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GoldeneundsilberneHochzeit,In
außerordentlich feierlicher Weise
begienggesternnachmittagsin
KaiserEbersdorfder dortan¬
sässigeSchuhmacherFerdinand
Reschmit seiner GattinErnestine
die goldeneHochzeit .DerMann
ist 47Jahrealt ,die Frauum
ein Jahr älter .Erarbeitete
eine Zeitlangin Schwechetals
Schuhmachergehilfe,machtesich
dann selbständig undüber¬
siedelte zu Beginn der 8er¬
Jahre nachAlbern ,woselbst
er heutenochwohnt .Gleichzeitig
feierte der älteste SohnJohann
Resch ,Staatsbahn-Obervonduk¬
teur ,seine silberneHochzeit .
der Pfarrhrovisor vonKaiser
EbersdorfStefanNowakholte
mit allen Kirchenhahnenim
vollen Arnate inBegleitung
der Gemeindefunktionäreund
einer großen Menschenmenge
die beidenJubelhaareausihrem
einige Minutenvon derKirche
jedochaußerhalbderWiener
Gemeindegrenze in Albern
gelegenen Häuschenab .Vor
demselbenhatten mehrereAb¬
teilungen vonfreiwilligen

erwehren und Vnternen
der Umgebungmit einerMusik¬
alle Aufstellung genommen
und würden die hübelpaare
nacheiner kurzenAnsprachedes
Pfarrers mit einer tausend
tüchtigenProzessionhieraufin
die Kirchegeführt .Hierwurde

nacheiner erhebendenAnsprache
des Pfarrers die Zerrie
der beidenJubelhochzeiten ,vor¬
genommenund nach demdeDaum
der Sakramentale Segenerteilt .
Vorundnachderkirchlichenfeier
brachten auf demChorederGe¬
sangverein Alber - Neuketten¬
hofgehörezumVortrage .IhrVer¬
tretung desBürgermeisters
warMagistratsrat Aspergerer¬
schienen ,der mit einer An¬
sprachedasüblicheEhrengeschenk
der Gemeindeüberreichte ,
ferner waren einige Bezie¬
und Armenrate des 11 .Bezirkes
undda dies die erste feier¬
lichegoldeneHochzeitinKaiser
Ebersdorfwar ,zahlreicheBe¬
wohner der umliegenden
Dörfererschienen .

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurden
imJunivon25897Parteien8 ,333 .890
eingelegtundam24 . 53Parteien
G,635 .373rückgezahlt.DerStanddes
InteressentenEinlags-Kapitalswurde
betrugam30 .Juni 520 .506. 602.
BeiderHypothekenLiquidaturwerden
imBerichtmonate455600zugezählt
und ein Betrag von 91112rük¬
zählt .AmSchlussediesesMonatesbetrü¬
gendiesämtlichaushaltendenDarlehen
257 .475 .650 .BeiderPfandbriefan¬
stalt wurdenimJuniHypothekar-¬
DarlehenimBetragevon70000k
zugezähltu .118515eingezählt .Am
SchlussedesMonatesbetrugendiesämt¬
lichenaushaltendenDarlehen20314987
derTilgungs -undEinlösungsfond
349088 .die Pfandbriefe imUm¬
laufe60jährig20664000k .Beider
Effekten-undVorschuß-Abteilungder

25
hosenösterreichischenSparkassewurden
imZumanWechselneskompliert32767.626
K ,einkassiert 31497 .299 .

ErledigteLehrstellen.ImWienerSchul¬
bezirkkommen,dieOberlehrerstellenan
denSchulen7 .BezirkZollergasse41,
8 .BezirkLadengasse5 ,12 .BezirkRo¬
sasgasse815 .BezirkTalgasse2 ,16.
Bezieh ,Ottokringerstraße150und19.
BezirkZimmerschmidtasse26zur
Besetzung.Gesuchesindbis30Juli. J.
zuüberreichen .

VereinStadtbahn.InVertretungdes
VereinsStadtbahnfür dieInteressen¬

Publi¬
kumssprachenheutevormittagsober¬
inspektorBauerundGemeinderat

la beimBürgermeister
LungerundVizeburgermeisterDoktor
Neumayervorundüberbrachtenbei ,
dendieselbeDenkschrift,welchedieVer¬
tretung des VereinesvorKurzem
auchdemEisenbahn-Minister,Dr .von
derschatteunterbreitethaben ,mit
der Bitte umUnterstützungund
FörderungderInteressendesVereines
wozuBürgermeisterDr .Burger
in seinerStellungalsMittgliedder
Kommissionfür die NeuerVerkehrsan¬
lagenbesondersin derLagesei .
diebeidenHerrenwurdenvomBürger¬
meister undVizeburgermeisterauf
liebenswürdigsteempfangen.Bür¬
germeisterDr .Luegerbegrüßtedas
Instretenlebendes VereinesStadt¬
bahnauf das lebhafteste ,sicherte
die weitestgehendeUnterstützungim
BereichederMöglichkeitzuu .bat
dieHerren ,ihnvonallenSchritten,
welchederVereinin seinerInteressen¬
sphäre ,unternehme,amLaufenden



zuerhalten ,damitergegebenen
falles in derLagesei ,dieBestre¬
bungendes Vereinesauchinder
Kommissionwirksamzuunterstützen.

Bezirksratssitzungen ,dieVertretung
desBezirkesInnereStadthältam
Mittwochden4 .d .fünfUhrnachmit¬gewesenen

tags imMagistrats-Sitzungssaal
Wiplingerstraße8 allesRathaus
dieBezirksvertretungJosefstadtam
Donnerstagden5 .d .um4Uhrnochmit,
lagseineöffentlicheSitzungab¬

Schospiz-Verein.Heutevormittags
fandimRathhausedieaußerordentliche
GeneralversammlungdesVereineszurErrich¬
lungundForderungvonSchoppenund
Anstatt .UnterdenAnwesendenbe¬
merktemanGeheimratGrafSalenin
VertretungderErzherzoginMariaJosepha,
HofentFreiherrv .Eselsberg,Abgeordneten
v .LindheimsamtGemahlin,GeorgRitter
v .Metaxa ,Frau Dr .Sollte
Ruheu .v .d .m .Dr .Bürgerbegrüßte
alsVizepräsidentdesVereinesdieVer¬
sammlungu .verlaseinSchreibender
ErzherzoginMariaTheresia ,inwel¬
chendieselbeihreZustimmungzur
ÜbergabederVereinsanstellenandie
GemeindeWienerteilt .Eswirdsodann
dasÜbereinkommendesVereinesmit
derStadtWienvorgelesen .Ausdem¬
selben entnehmenwir ,daß dieGe¬
mein Grundlage der Ge¬
nehmigungseitensdesGemeinderates
die Anstalten ,AktivenundPassiren
in ihr Eigentumübernimmtundsich
verpflichtet,dieAnstalteninAnbetracht
derRechtederKisterundGründersepa¬
rat zu verwalten .MitderÜbermachung
der Verwaltungder Anstaltenwirdein
Kuratoriumbestehendaus6Vertretern
derGemeindeund7 Vertreternder

KisterundGründerderVereinesbetraut.
DieunmittelbareVerwaltungderbeiden
AnstaltenwirdeinerDirektüber¬
tragen,anderenSpitzeProf .Kontisteht.
derDirektiongehörenaußerdemder
jeweiligeVorstandderMagistrats¬

AbteilungII ,zweivomBürgermeister
hiezuberufenefachmännischgebildet,
Ärzte ,u .je einVertreterderbeiden
ren des Kuratoriumsandie
GemeindeWienverpflichtetsich ,dasWirt¬
schaftsgebäudeimsci S .Pla¬

an den
dasWinterbaddaselbstzuerweitern
dasKinderhospizinSulzbachbaulich
auszugestalten,u .in beidenAnstalten
einradiographischesKabinetzuer¬
richten .DasProto über dieAn¬
stellenbleibtaufrecht .Beiv .Jünger
hielt hieraufeineAnsprache,inder
er hervorhole,daßdieGemeindeden
durchdie ÜbernahmedesKinder¬
HospitalesinBadfall ,derjetztauch
DieAnstellenSonPelagiou .Sulzbach
folgensollen ,aufdemGebieteder
FürsorgefürProphiloseursachetische
Kinderin derganzenWelteinzig
dastehe.EswerdeseinBestrebensein,
dieAnstellenin demselbenGeiste
weiterzuführen ,wiediesbisher
derFallgewesen.DieBürgschafthiefür
liegedarinn ,daßProfessorderMonti¬
auchweiterhindieunmittelbareLei¬
lungder Anstaltenhabe ,die
Versamlunggenehmigteeinstimmigdas

Übereinkommen,bei denWahlender
KuratorenausdenReihenderKister
u .GründerdesVereineswerdensol¬
gendePersönlichkeitengewählt:Prof.
HofratProf .Dr .Freiherrv .Eifelsberg
Dr .RichardGürtler ,Dr .Hermann
Hertzka,AbgeordneterAlfredRitter
4 .Lindheim,GeorgRitterv .M.Taxa,

BankierMorizPflaumu .Prinzessin
RosaThurnu .Tages .Sohnwurdedie
Auflösungder Vereinesgenehmigt
u .die Versammlunggeschlossen .
Auszeichnung.Demstädtischen
RatsdienerAdolfIntzinger ,der
vor kurzensein 20jähriges
Dienstjubiläum feierte ,wür¬
de vonder . k .Statthalteri
die vonSr .Majestätgestiftete
Ehrenmedaillefür40jährige
treue Dienste verliehen .Die
feierliche Überreichungder
Auszeichnungan denJubilar
durchOber=OffizialStockbil¬
dete denAnlaßzu einerklei¬
nen feier ,bei welcher in Ge¬
genwart desAmtsleiters
Haberkorn ,undsämtlicher
BeamtenderExpeditsleiter
Stockan denausgezeichneten
eine lobendeAnsprachehielt .
LöblicheRedaktion.DasDeutsch.

meister denkal - Komiter ,an
dessenSchitzealsEhrenpräsident
Begin .D .Luegersteht ,bittetauf
diesem Wegedie sehrgeehrte
Redaktion höflichst umfreund¬
liche AufnahmebeiliegendenAuf¬
rufe in AngelegenheitderEnt¬
hüllung desDeutschmeister¬
Denkmalesam29 .September. J .
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Herausgeberu .verant.RedakterR.Eige
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WienerStadtrat .
Sitzungam3 .Juli .
vorsitzendev .B .d .Pergerund

der Neumayer .
NacheinemBerichtedesv .Hallmann

wirddiestrasenmäßigeHerstellung
der Gassergassevor denHäusern
No23bis27in 5 beziehtmitdem
Kostenerfordernissevon211671

genehmigt .
DasProjekt für den Umbaudes

HaupturatskanalsinderReingrechts¬
dorferstraßevonNr .65biszurBrauhaus
ganzewirdmitdemErfordernissevon
2000genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Losenoble ,
wird der Ankaufvon 2Familiener ,
trat des in Porträters Ge¬
decker1850gemalt )fürdie
städtischenSamlungengenehmigt.

NacheinemBerichtedesE .A.
omola werden städtische und
Bürgerspitalfonds-Gründean
derStarkfriedgatheinPötzleins¬
dochverkauft .DerKaufpreis
beträgtfür eineBaustelleim
Ausmaßevon600m1700Rt ,und
für zweiGrundflächenimAus¬
maße von zusammen1095
be gar in

derselbeStadtenbeantragtdie
Abänderungder Baulifür
StreckelängsdesWegeszwischen
Witter Mangenund demneuen
Friedhofin Patzteinsdorf .g .

die in die Hondergeplanten
WaldundWiesengartelsfallenden
Gründein NeusisamWaldePar¬

450und453 )er 917und996 .
werdenumdenPauschulpreisvon
4900 erworben .

fürdieDrucklegungdesHaupt¬
KatalogesderBezirks-Lehrerbiblio¬
thekenin 1000Exemplarenwerden
290bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Zatzka
wirddieAbteilungderLiegenschaften
3509u .1094in OberSt .Weib ,Ein¬
siedelei u .Gelengasseauf14
Baustellenu .dieAbteilungder
Liegenschaft110inGütteldorf,Ecke
derLinzertraßeu .Satzbergasse
auf 3 Baustellengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Schnider
wirddieNeupflasterungdesDeutsch¬
meisterplatzesim1 .Bezirkmitdem
Erfordernissevon1068genehmigt.
DerVerwaltungs-Direktorderstädt
Gaswerke ,HeinrichRosenerhat
am 2 .Juli l .J .einenmehrwo¬
chentlichenErholungsurlaub
angetreten und wirdwährend
dieser Zeit die Leitungder
Geschäfte von demDirektions¬
rate Emilist geführt .
KommunalparkasseLöbling .
ihmJuni . J .wurdenvon633
Parteien ,192 .153eingelegt
und an 613 Parteien 212243x
rückgezahlt,oderStandderEin¬

lagen betrug endedesMonats
einschließlichderhalbjährigen
Zinsen 6,095 . ,derStand
der Hypothekardarlehen
3972 .590x

derneueMarksdirektor.InderHau¬
tigenStadtratssitzungberichtetev .B.
Dr .Perger ,überdieBesetzungdie
städtischenMarklamdirektorstelle.
EswürdederVizedirektorGustav

Straubiger zumMarkts- Direk¬
so ernannt .

Auskunfteifür die Vermietungvon
Sommerwohnungen.In derstädtischen
Auskunstenfür die Vermietungvon
SommerwohnungeninNieder-Osterreich
wurden im zum85 SonWohnungen
in 7 Gemeindenneuangemeldet .
VomVormonatewaren2683Wohnun¬
genin 503Gemeindenangemeldet.

Alsvermietetwurdenn ,696Wohnen,
genangezeigt .

ErledigteLehrstelle .Im5 .Wiener
städtischenWaisenhausezuKloster¬

neuburg kommtdie Stelle einer
Industrielehrerinmit15 .Sep¬
tember1906zurBesetzung
Gesuchesindlängstensbis 30Juli

1906in der Einreichstelleder
Magistrats - AbteilungII in
WienI .Kathaus ,Lichtenfelsgasse
2 .zuüberreichen .

KaffenübungderLandmehrimRad¬
Jahr dienste zur Wissenbungim
August . J .einberufeneLandwehr¬

männerErsatz des . k .Land¬
wahr Infanten AnnenesWien
rt welcherings brauchbareCar¬
der besitzen undohneAnspruch
auf jedwedeEntschädigungmit
demeigenenFahrradeeinrüken¬
sollen ,könnensichjedochbinnen

kürzesterFrist ,schriftlichunterBei¬
schlußdes Landwehreoderher¬
hörlich beim Handelge¬

kommendeArt Wien ,begehrte .
3 ,unterFranzH .LandtVatern,wie

5
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WienerStadtrat :
Sitzungam4 .Juli .
Vorsitzendev .B .F .Porzeru .

hierhammer .
NacheinemBerichtedesM.Gott¬

bauer ,wirddie Schadloshaltungfürden
zur StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität 9 .Bezirk Markasse2 u .25
imAusmaßevon4595mmit 30x
perinfestgesetzt.

DasProjektfür denUmbauder
Hauptratskanälein derNusdorfer¬
strafevonNr .53biszurEinmündung
in denAlsbach ,in der Saulen ,Sobiki-¬
undSchüberlasseim9 .Bezirkwirdmit
demErfordernissevon74000Mgenehmigt.

dasvomM.GrafvorgelegteProjekt
fürdieNeupflasterungdesHofferplatzes
vor 11 im 16 .Bezirk wird mitdem
Erfordernissevon5768kgenehmigt.

für dieVornahmevonErratherstel¬
lungenimSchulgebäude16 .Bezirk
Michelmannstraße94werden5430x
fürsolcheimSchulgebäude16 .Bezirk
Neumayergasse255220kbewilligt .

DieHerstellungvon10neueneinsa¬
chenund3 DoppelgonstenimOk¬
ringer Friedhof wird mit demKosten¬
erfordernissevon8000genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Weit¬
mannwirddieSchadloshaltungfür

denzurStrafeabzutretendenGrundbei
derRealität7 .Bez.Mustistrasse67u.
69 Ausmaßevon 1246 .mit
30per inbestimmt.

S .S .Vater beantragt ,an¬
läßlich der Intriebsetzungder
elektrischen Beleuchtungam

Getreidmarktim1 .und6 .Be¬
zirke 14 Gauflammeneinzu¬
ziehen und 7Scheflammen
in einfache flammenumzu- ¬
wandeln .( Ann . )
S .R .Möll beantragt die

Kenntnisnahmeder Wahldes
JohannWeinzingerzumMitgliede
u Scharlas - Ausschussesder
v .Kamminal - Sparkasse ,in¬

Auch
Die Abteilung einer liegen¬

schaft in Lieveringim19 .Bezirk ,
Weinbergasseauf 6Baustellen
und 2 Baustellenteile wir
genehmigt .

die Schadloshaltungfürden
vonder Realität kal .P .73Ar¬

brichtergasseim19 .Bezirkab¬
guten Straßengrund
im Ausmaßevon 16224 mwird
mit 12 per in bestimmt .

S .A .Zatzka ,legtdenGeneral¬
gulierungsplanfür dasGebiet

des 13 .Bezirkeszwischender
Gemeindegrenze,denVersorgungs¬
heim ,der Jageschloßgasse ,der
Linzerstraße und derheisiger¬
straße vor .DieReferentenan¬
träge ,nachwelchendieStrassen¬
breite vonmindestens15 mbe¬
stimmtwerdensoll ,werdengenehmigt.

DieNeuanlagevon7 mtiefenwird

VorgartenlängsderLiegenschaften
119biseinschließlichod .127Lainzer¬
straßeim13 .Bezirkevorgeschrieben .
fürdieLiegenschaftNo.119erscheint
ein m breiter Vorgärtenbereits

genehmigt .
NacheinemBerichtdesM.Hallmann

wirddieAbteilungderLiegenschaftRat.
Parz .95 .und96in Altmannsdorfin
12 .Bezirk,Hetzendorferstraßeauf8

Baustellengenehmigt.

200
DasvomM.Salzkavorgelegte

ProjektfürdenNeubauvonhauptun¬
ratskanntenin derMosbachergasse
undselbigergasseam13 .Bezirk
wirdmit demErfordernissevon
12500genehmigt .
Frequenzin denAsylhäusern.
Im zweiten Quartale 1906wur¬
den 28 .257 Männer ,63Knaben ,
5321 Frauen und 3235Kinder ,
zusammen36873Personen ,be¬
herbergt und mit 68961Porti¬
onenLuppen ,&amp ;2462Portionen
Brote und 821 Portionen Milch
belästigt .

BezirksvertretungFünfhaus.Die
BezirksvertretungdesBezirkes
Fünfhaus hält amMontag ,den
9 .Juli 1906um6 Uhrabendsim

Gemeindehauseim15 .Bezirke ,Gas¬
gasse - 10 ,I .Stock ,eineöffent¬
liche Sitzungab .
AusdemRathause .DerKanzlei-¬

Direktordes MagistratesKaiserl .
Rat Franz Kleindienst habseinen

normalmäßigen Erholungsur¬
laubangetretenundzugleichdas
GesuchumVersetzung inden
bleibendenRuhestandeingebracht.

freiwilligeFeuermehrPlötzlensdorf
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.TomoladieWahldesAntonSchießer
zumHauptmannunddesFranzWin¬
merzumHauptmann-Stellvertreterder
freiwilligenFeuermehrPötzleinsdorfbe¬

stätigt .



ErneuerungdesVertragesmitder
Wientalwasserleitung.Inder
heutigenSitzungdesStadtrates
berichtetV.D.Dr .Forrerüberdas

nen Übereinkommen mit
demWientalwasserleitungs¬
UnternehmenbetreffsAbgabe
von Wientalwasser demein¬
gehendenReferateistfolgen¬
des zu entnehmen :DieEin¬

lösung des ganzenUnter¬
nehmenswurdeimPrinzige
wohldenfür dieGemeinde¬
verwaltung maßgebenden
Grundsätzenambestenent¬
sprochenhaben .DieVerhältnisse

liegen aber so ,daßdem
Gemeinderate die Erwer¬
bungdermalennichtempfohlen

werden kan .Für dieBe¬
wartungder ganzenAnlage
sind zweiFaktorenvonent¬
scheidenderBedeutung ,die
WassermengeunddieWasser¬
beschaffenheitHinsichtlichbeider
faktoren habendiebisheri¬

gen Erfahrungen nicht nur
keine Garantien geboten ,
sondern vielmehrnamentlich
bezüglich derWassermenge¬
die früheren Annahmen
als unhaltbar erwiesen ,
ohne an deren Stelle neue ,
genügendsichereAnhaltspunkte
zu gewähren .Unterdiesen
Umständenkönnte die Er¬

werbungbei Beobachtungder
gebotenenVorsicht zurZeit

nur zu einem soeinmalen
Preise erfolgen ,daßihndie
Unternehmung wiedies
auchdie Verhandlungenzeigten
keinesfalls abzulierenkönnte ,
umsoweniger,als diehinsichtlich

des Unternehmensgegenwärtig
obwaltendenRechtsverhältnisse
der Gesellschaft einenVerkauf

nicht wünschenswertmachen.
Das Übereinkommenenthält im
WesentlichenfolgendeBestimmungen,
die Unternehmungverpflichtet
sich ,der Gemeindewährendder
Dauerdieses Vertragesausder
ihr gehörigen,behördlichkonzession
miertenWientaliasserleitungs¬
Anlagedurchdie bestehendeWasser¬
messerstation an derGemeinde¬
grenze von WienWasserabzu¬
haben .Dagegenverpflichtetsichdie
GemeindegegenüberderUn¬
ternehmung zur Abnahmevon
Wasser in der vereinbarten
Beschaffenheit und zu demver¬
einbarten Preise in derMindest

menge von 10000 mtäglich .
Die Gemeinde wird nicht ver¬
pflichtetsein ,sei eshinsichtlich
eines bestimmtenGasgebietes ,
sei es hinsichtlichbestimmter
Verwendungszweite,Wasseraus
der Wiental - Wasserleitungaus¬
schließlich odervorzugsweise
zu verwenden ,vielmehr wird
es der Gemeindefreistehen ,die
BenützungdesWassersnachihrem
Ermessenzuregeln ,ohnejedoch
das Wintelwasser über die
Gemeindegrenzehinausabzu¬
geben .Dieser Vertrag wirdauf
die Dauervon zehn Jahren ,vom
Tage der Genehmigungdurch
denGemeinderatangerechnet ,
gschlossen,unbeschadetdessich
ergebendenRechtesdervorherigen
VertragsauflösungderGemeinde
stehtdasRechtzu ,denVertrag
vorAblaufdesachtenVertrags¬
jahres zukündigen .

der Preis desWiental - Wassers
an der Gemeindegrenzebei
Gütteldorfwirdmit 11 fher¬
( früher13 )festgesetzt .Voneinem
5,000 . 000mimJahreübersteigen .
den Wasser quantumgewährt
die UnternehmungeinenRa¬
batt von einem Geller her¬

Kubikmeter .

Das Übereinkommensetzt
ferner verschärfte Bestimmungen

über die Kontrolle unddie
Conventionalstrafe fest und
enthältauchdetaillierteBestimmun¬
gen über die Kündigung
und Auflösung desVertrages

DieVortreterder Kompagniedes
kauedeViennehabensichferner ,ver¬
pflichtet ,fürdieBenützungdesReser¬
vor der Viertelwasserleitungsamt
RohrnetzdurchdieGemeindeWienfürdie
Zeit vom6 .September1905bis zumAb¬
schlugdesneuenVertrages,keinenErsatz¬
anspruchzustellen.

DerReservatstelltschließlichfolgende
Antrage :DievomRepräsentantender
CompagniedesEauxdeViennegeach¬
ten Vorschlägewerdengenehmigt .
derMagistratwirdbeauftragt ,die
formelledurchführungdesÜberein¬
kommenszu veranlassen .Weiterswir
derMagistratermächtigt ,mitdem
BezugevonWientalwassergemäßdem
zuschließendenÜbereinkommenzu
beginnen,sobalddesSanitätspolizei¬
liche Verbotder Verwendungvon
Wientelwasseraufgehobenseinwird.

Die Anträge desferanten
würdengenehmigt .

NB .GedrückteVorlageliegtbei .
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herausu .verantw .Red .R .Eigl .
16Jahrg. ,Wien,Donnerstag,5 .Juli1906
ElektrischeStraßenbeleuchtungder
Stadtrathat nacheinemBerichtedes
O .R .OppenbergerdieEinführungder
elektrischenBeleuchtunginderTabo¬
straße im2 .RegirteimPrinzige
genehmigt .Gleichzeitigmitder
bevorstehendenRegulierungdieser
StraßesinddieBeleuchtungstabel
zu verlegen ,hiefür wirdein
Betragvon7300rbewilligt .

ZubauzumVersorgungsheim ,der
Stadtrat hat nach einemBerichte
des S .R .TatzkadasDetailpro¬
jekt für den Baueinesneuen
Schwesternheimes für dasWiener
Versorgungsheim miteinem
fassungsräumefür 106Schwestern
und mit demErfordernissevon
274 .695 für den Bauund
8500für ErgänzungderEin¬
richtunggenehmigt.

FußballturnierfürSchülermann
schaftenfür dieses Turner ,das
am6 .und 7 .Juli in derHygie¬
nischenAusstellungRotändestatt¬
findet ,wurdenvon 33An¬
staltenSchülermannschaften
angemeldet .DieSchielerwur¬
dennachdemAlter in 2Grüchen¬
geteilt ( Classeit :jüngereSchie¬
ler ,Klasse ältere Spieler¬
Die Kämpfeder Classe wer¬
denamFreitag den6 .Juli ,die
Kämpfeder KlasseamSamstag
den7 .Juliausgetragen,begienjedes¬
mal et 3Uhr .
sus denRathause ,SymD .Lueger
hat heute vormittagsals amersten

DonnerstagedesMonates
die üblichenBeeidigungen ,
Eides erinnerungenetc .vorge¬
nommen .Es hätten sicheinge¬
fundenV .F .P .Porrer ,dieGe¬
meinderate Brauniss ,Gott¬
bauer ,Dr .Klotzberg,Platter ,und
Heitmann ,Mag .Direktor .Weis¬

Kirchner ,Präsidial - VorstandOb¬
Mag .R .Appel ,die OberMag .Räte
Posselt undRöhl ,etc .

ZuerstüberreichtederBürger¬
meister mit einerAnsprache
demArmenratedes 7 .Bezirkes
WilhelmZwickerinAnwesenheit
zahlreicherMitgliederderArmen
institute mit demObmann- Stell¬
vertreter Insaman derSpitze
die ihm vomGemeinderate
verliehene goldeneSalvator¬

Medaille
Sodann überreichte derBür¬

germeister denMitgliedern
der freiwilligen Feuerwehr¬
ScheisigGeorgBischer ,Josef
Baumgartnerund Josef Kugler
und demMitgliede derfreiwillige
FeuerwehrandendorfFranzRohrhofe
die Ehrenmedaillefür 25jäh¬
rige verdienstliche Tätigkeit
auf demGebiete desFeuer¬
wehr undRettungswesens .
zu dieser Überreichunghatten
sich eingefundenBez .Vorsteher
Donnervon Weidling ,feuer¬
wehr ,Referent ,Mag .Rat .D .Emil
Schwarz ,Feuerwehr,ObInspektor
Chitil ,undDeputationender
freiwilligen Feuerwehren
Gandendorf ,Altmannsdorf ,und
AberWeidling
demvormaligenGeschäftsführen

der FirmaS .M .TrankundBürger
IgnazLeuseüberreichteder

M
Bürgermeister in wesen¬
heit desGenossenschaftsvorste¬
hers DoleisunddesGeschäfts¬
führers der FirmaFrank¬
thümer die Ehrmedaille für
40jährigetreueDienste .Herr
Leuse ,ein trotz seiner 80Jahre
noch äußerst rüstiger Mann,
hat für den Kaiser undden
verstorbenen Kränchring ge¬

arbeitet .
ferner hat derBürger¬

meister in Anwesenheitzahl¬
reicherGenossenschaftsvorsteher
unddesGenossenschafts-Instruktors

Pabst48 neueBürgervereidigt ,
wobei Präsidialvorstand Ob¬
Appeldie Eidesformelverlas¬
und dann in Gegenwartdes
Armenreferenten Mag .R .As¬
perger die Angelobungvon
35 neuen Armenraten vor¬
genommen ,worunter sich auch
eine Damebefand .

InfeierlicherWeisehatheutevor¬
mittagsum12UhrderBürgermeister
demLandtagsabgeordnetenundBezirks¬
vorsteherdes3 .BezirkesPaulSpita¬
ler die ihmvonSr .Majestätdem
KaiserverlieheneRitterkreuzdes
FranzJosefOrdens,überreicht.Die
FeierfandimGemeinderatssitzungs¬
saalstattderbisaufsletztePlätzchen
mitFestgassenerfüllt war .UnterAn¬
derenwarenerschienendieVigebur¬
germeisterDr .Neumayer,Dr .Perger
undhierCammerdie AbgeordnetenSchna¬
bei ,Wille ,Reckendorfer ,Müller ,u .
Zukel ,dieG .v .Lindegg ,Hörman
Posch,Kollegal,Dr .Hans,Schlerka
Brauneiß,Gottbauer,v .Klotzberg
Pacher ,Platter ,Wellmann,Her¬
mannRyk ,Schwer ,Schulz ,Direk,

tor Bendaet dieBezirksvor¬



steherDonner ,Kunzu .Anderer
Magistratsdirektoru .Weiskirchner,
Präsidialvorstand,Appel,dieOberma¬
gistratsräteRosselundPohl ,Buch
haltungsdirektorhönig ,Kanzlei,
direktorMeyer ,Oberbezirksarzt
Dr .Böhm,dieMagistratssekretär
Dr .SchenkundFormanek ,Stadt -¬
gartendirektorGabler ,Genossenschafts¬
VorsteherstellvertreterSchack,dieBe¬
zitsvertretungderOrtsschulrat
dasArmeninstitutu .zahlreicheVer¬
eine des BezirkesLandstrassean¬
desgerichts-PräsidentFreiherrv .Kellner,
als ObmanndesWaisenratsverbandes ,
DirektorKilhofvonderLandes¬
Hypothekenanstalt,in Vertretungdes
KronprinzRudolfspitalesPrimarius

d .Salzeru .Dr .Schmucker,Postober
Kontrolo ,Riedl ,MalerMayerhofe
BezirksschulinspektorHomolatsch,zahl.
reicheSchuldirektorenundLehrpersonen
des3 .Bezirkes,geistl .RatPfarrer
Gold ,die GenossenschaftderMilchmier
die OrtsgruppeLandstraßederWiener
Bürgervereinigung ,derFrauen
WohltätigkeitsvereinLandstraßeu.
dieOrtsgruppeLandstraßedesChristl.
WienerFrauenbandes,eineDeputa¬
tion derTramwag-Bediensteten
der Remiseproberg ,eineDeputa¬

tion des VereinesFerienhort ,eine
DeputationdesVereinesKnabenhort
mitdemObmannHauptmannOppelt
an der Spitze etc .etc .

B .P .Lungehielt beidieser
Gelegenheiteine Ansprachean
Bez .Vorst .Spitaler ,inwelcherer¬
auf die Verdienstehinwies
welchesich Spitaler umdieStadt
Wienund umden BezirkLand¬
straßeerworbenhat .Ichselbst ,
führtederBürgermeisteraus ,
bin ja Zeuge deiner uner¬

müdlichenTätigkeit ,deines
hingebendenFleißes ,Deiner
seltenenTreue .Esist dirge¬
lungen ,das Vertrauender
Bevölkerungzu erwerben ,und
zu erhalten .Alle finden ,daß
Duein ausgezeichneterBezirks¬
vorsteheundein treuerVer¬

treter der Interessen der
Stadt Wienim Landtagebist

unddurchdeineunermüdliche
Tätigkeitauchdie Interessendes
3 .Bezirkesstetsgeförderthast .
Stimm dafür im NamenAller¬
den wäresten Dankentgegen .
Ich habemichaußerordentlich

darüber gefreut ,daßauch
be .Majestät der Kaiserseine
Verdienste in dem Maßean¬
erkannt hat .Mögestdudarin
einen Anschöreerblicken ,
auchweiterhinfortzufahren ,
aufdemGebietederöffentli¬
chen Tätigkeit unermüdlich
und rastlos zu arbeiten an
der Hebungder Stadt Wien¬
und des 3 .Bezirkes undmö¬
gest du des Dankesderganzen
Bevölkerungversichert sein
am .D .Luegerdanktdannherzlichst
für die Unterstützung ,welche
ihmSpitaler allezeitangedeihen
ließ undübermittelt auchdie

Glückwünschedes Abg .Steiner ,
der denselben Bezirk imReichs¬
rate vertritt und durchseine
politischeTätigkeitverhindert
ist ,der feier heutebeizuwohnen.

Abg .Spitaler danktenunmehr
in herzlichen Wortenfür die
ihm durch die Ansprachedes
Bürgermeisterszuteilgewor¬
dene Anerkennung undfür
die Unterstützung desBürger¬

meisters ,der diekaiserliche
Auszeichnung zuverdanken
ist .Er gedenktdannnament¬
lich aller erschienenenPersön¬
lichkeiten undKorporationen
unddanktihnenaufdasherzlichste.
für ihre Anwesenheit .

Nunmehr gratulierten na¬
mens der Bevölkerung des
3 .Bezirkesunddespolitischen
FortschrittsvereinesEintracht
G .K .Hörmann ,namensder
BezirksvertretungLandstraße
der älteste BezirksratRutschera
namensder städtischenBeamten¬
schaftmag .DirektorDr .Weiskirch

ner und namens der Be¬
völkerung des 11 .Bezirkes
welchen Spitaler imLand¬
tage vertritt ,R .Bürger¬
schuldirektorBenda¬

ZumSchlussegedenktderBür¬
geminister des KaisersUnsere
Vaterlandsliebe kannunsere
Kaisertreuenichtimgeringsten
berühren ,diese wird nur
gesteigert .Wir lassen an
unserem Vaterlande nicht
deutel und nicht rütteln ,der
Kaiser kann auf die Treueder
WienerBürgenbauen ,ja ich
könntesagen ,die Treueder
Wiener ist selbst eineuner¬
schütterliche unduneinnehm¬
bare Burg und damögen
vonOstenher die Leutestürmen

wie sie wollen ,Wienwird
standhalten undKaisertrau¬
bleiben ,solangeeinStein¬

auf dem andere liegt .
Mit einem begeistert aufge¬

nommenen,dreifachenHoch¬
auf den Kaiser schloßge¬
D .LügerseineRede.

Nachmittagsum5 Uhrbrachten
300Zöglingedes VereinesKna¬
benhortdemVorsteherSpitaler
vordemGemeindehausedes2 .Be¬

zirke eine Ovationdar¬
DieVereinigungderAnstreicherNieder
Osterreichs ,sowiedieGenossenschaft
Anstreicher&amp;WagenlachiererinWien
hat die Architekten ,Baumeister

und Hausbesitzer sowiealle
Privatkunden aufmerksamge¬
macht ,daß durch diefortwäh¬
renden Steigerungen der Ar¬
beitslohne undVaterialien
eine Preiserhöhung von300

eintritt .

ÜbernahmsstellefürViehundFleisch.
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.KnolldieErrichtungeinerBetriebs¬
stellederstädtischenÜbernahmsstelle
fürViehundFleischzumBetriebdes
Fleischkommissions-Geschäftesaufdem
täglichenFleischmarktinderGroß¬
markthalle,unterjenenBestimmungen
genehmigt,welchefürdieBetriebsstelle
zu 4 .Märzgelten .

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Busch ,die
WahldesHerrnEmilFranzFischerzum

Obmann-Stellvertreterder 3 .Sektion
desArmeninstitutesWeidling ,nach
einemBerichtdesM.GrafdieWahl
derHerrenJosefFuchs ,Dr .Gustav
GabrielBeinGleich ,FranzHorak

tel ,Hans
a ,Josef er ,An¬

ton Schabet ,HermannSturmu .
HansTeufelsbauerzuArmenraten
des BezirkesOttagbestängt .
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SchreinerüberdieUmänderung
der SignalisierungderStadt
Straßenbahnenundstellte fol¬
gendeAnträge :1 .Statt derauf
den Wagendüchern derNotor¬
wagenangebrachtenhärbigenSie
nalscheibenmitderBezeichnung
der Endstation vorne undder
Ausgangsstation hintenam
Wagenscheerfolgt dieSigna¬
lisierung beiderseits aufden
daher durch Nummern ,oder
Buchstaben,welchedieEinenbezeichnen,
die vondenWegendurchlaufenwer¬
den diese Nummern ,oder

BuchstabenmüssendesRahts¬
deutlich sichtbar sein .2 .Auf
der vorderenundrückwärtige
StienwandderMotorwegen
wirddieauchjetzt schonauf
einzelnenLiniengebräuchliche
fel mit der Bezeichnungder
Zielstation ,( wohinderWagen
fährt ,unterhalb derPerson¬
schützleisteangebracht.3 .dieseit¬

lichenRententafelnsindaus¬
nahmslos im Wageninnern an¬
den Fenstern in derbisherigen
Formanzubringen ,dochhaben
die Rententafeln nichtmehr
die Ausgangsstation ,sondern
nurdie Zielstationundbei
die Motorwegenaucheine
Bezeichnungüber denSe¬
welchen der Wagennimmt ,
durchAngabeeinerZwischen¬
stationzuenthalten .Beiden
Bewegenerfolgt dieSignali
sierung durchBezeichnung
der Zielstation inmöglichster
NähedesParrons ,aufwelche
die Einigenbewerkstellt
wirddieKostenbetragen27000R.

dieAntragewurdengenehmigt ,

WienerStadtrat¬
Sitzungam6 .Juli

vorsitzendev .B .B .Neumayer
u .Dr .Perger

das vom Gott vorgelegte
Projekt für eine Haupt¬
neratskanes in der neu zueröff¬
nendenGassezwischendenHäusern
Misdorferstrafe8 und12gegendie
Waisenhausgassezu imG .Bezirkwird
mitdemErfordernissevon8800l .ge¬
nehmigt .

die im Hause 12
straße36befindlichenverstehendenwerden
StallraumerderstädtischenFeuermehr
zurEinlagerungderAllmaterialien

überlassen .
M .BrannisbeantragtdieUm¬

plankungdesstadtischenGrundes
14 .BezirkGauermanngassezubesei¬
ligen und entlang deräußeren
fluchtdesStadtbahnpfeilerinder
RichtungvomGürtelzurGartenan¬
lege oberhalbderWienstußeinmal

der
breitenSchwegherzustellen .( Aug. )

M .D .Krebeantragt ,fürdie
ZeitdesUrlaubesdesstädtischenÄrzte
deAlbertPreisim17 .Bezirkden
praktischenArzt .Dr .JosefMüllermit
derBesorgungderArmenbehandlung
u .TotenbeschensowiemitderBehand¬
lungderstädtischenArbeiterimBezirks¬

bald be¬
trauen Aug .

M .Dr .Deutschmann ,beantragt ,den
vondergräflichHoposSprinzensteinschen
direktionvorgelegtenPachtvertragsent¬
wurfbetreffenddiezurSicherungdes
Augenbrunnensin großenHöllental
in AnspruchgenommenenGrundflächen,
zugenehmigen.(Aug. )
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NacheinenBerichtdesM.Hormann

wirddie RegulierungderFahrbahn
unddie ErgänzungdesFahrbahn¬
pflasters vordenHäusern16bis20
in derRudolfsstrafeam3 .Bezirk
mitdemKostenerfordernissevon8679

genehmigt .
fürdiePflesserungderletztenStrafe

inder3 .AbteilungdesSchlachthauses
4 .MärzmitSchattenerKlinker¬
seinen werden7695bewilligt .

M .RauerbeantragtParzellen
in der Linzerstraßein Penzing( Perz .
771 ,328 ,329u .634imGesamtans,
müßevon 37875 mum35000R .
zu verkaufen .Aug¬

derEinführungdesEigenbetriebes
in der Gräberausschmückungund
demBeerdigungsdienstaufdem
HietzingerFriedhofam13 .Bezirkvom
1 .Dezember1906an wirdzugestimmt.
NacheinemBerichtdesM.Hallmann

werdenfürdieErweiterungdermaschi¬
nellenEinrichtung,dieHerstellungdes
Schornsteinesu .Kesselsundamentes
u .dieWasserinstellationin demneuen

Glashausein Theresienbankim
12 .Bezirk2850rbewilligt.



WienerRath ausRespondens.
Fol .21360.des Rath

heraus lernte .f .gl .
ihren Grade ,1 .Juli 186 .

MitgliederderBerlinerDeusen
Landwirtschafts-GesellschaftinWien¬
ZeitmeinenTagen,weilleineAnzahl
vonMitgliedernderdeutschenLand¬

Gesellschaft zu ,die
aufeinerSudenweisedurchBöhmen,
MassenundNiederösterreich ,inWien

wurde er nach
empfangen.Wigebürgermeisterbe¬
NeumayerbegrüßteimEmpfangs¬
saalinVertretungdesBürger¬meisters,derdurcheinleichtesUnwoh¬
seinverhindertwar ,andemEmpfang
persönlichteil zunehmendieGäste
bat sie ,einen beizu¬
nehmen ,der dann imendlichen
Befraudes staatesserviert
würde .ZumEmpfanghättensich
eingefunden.Ministerpräsidentfrei¬
herrv .Beck,derdeutscheBotschafts¬
Grafv .Schwerin,dergeweseneAcker¬

Graf ,die ge¬
BürgermeisterSr .Pergeru .hier¬
mer ,der Vierden der K .R .
LandwirtschaftsgesellschaftinWien¬
Freiherrv .Ehrenfels,derPräsident
des Landeskulturats inBöhmen
sein FerdinandLokowitz ,es

ken ,
fessor Schule ,Rechte

schon er¬
herr u .Vattermann ,derehemalige
SekretärderLandwirtschaftsgesellschaft
hochgger,Kammerialratfuhrich ,
ProfessorHäusler ,Ministeriali¬
stratorDr .Hoffmeister,eineAnge¬pto
vonBataten ,Magistratsratde¬
Weisbrechnen,Prasidialand,Appel¬
dieObermagistratsrätePosseru .Röhl
VrebaudirektorHelenreich,dieMag.Rateer¬

Kudler,Dr .Späthu .d .Const.Mayer,
Pauldirektor Mayeretc .
denerste Postbrachtev .B.

D .Neumayeraufdendeutschen
Kaiser und den Kaiser von
Österreichaus .

Minister-PräsidentFreih .v .Beck
schrachdanninformvollendeter
Redeüberdiefreundschaftli¬
chenBeziehungenzwischen
DeutschlandundOsterreich¬
Ererinnertdaran ,daßerin
jungenJahrensichindiesemhausebefundenhabe ,undaus
jenerZeitdiefreundschaftliche
Grundlageentstamme ,die
ihnheutenochmitderGemeinde
Wien verbinde .Heutehabe
er Gelegenheit ,Gästeindie¬
semHausezuerblicken ,welche
ihn erinnern an eineZeit
seines Lebens ,der ermit
Stolz undFreudegedenke,

da es ihmvergönntwar ,an
demHandelsvertrage zwischen
unserer Monarchieunddem
deutschenReichmitzuwirken,
Ergedenktdanndeswirt¬
schaftlichenundgeistigenVer¬
kehreszwischendenbeiden
Nachbarstaatenundgibtder
HoffnungAusdruck ,daßdie
deutschenGäste ,wiesiebe¬
fruchten zu uns kamen ,un¬
gekehrtauchwiederbefruch¬
tung für neue der hier
erhaltenhabenmögen.Erriet

aufdasAndauernderfreundt¬
schaftlichenBeziehungenzwischen
demdeutschenReicheundunser

Monarchie
BotschaftsratGrafSchwerin,den

fürdiefreundlicheAufnahme,der
deutscheGäste ,gedenktdes
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innigeFreundschaftsverhält¬
nisses zwischendemHausehab¬
burgunddemHauseHohenzoller
und bringt darauf sein Gla¬

V .R .D .Porrerdankt ,dendeutschen
Gästen ,daß sie nachWien
gekommenseienundsichhie¬
persönlich überzeugtenvon
demEmporblichenunddem
VorwärtsschreitenderStadt¬

Namensder deutschenGäste
schrichtdannGutsbesitzerRiemer¬

schmidden herzlichstenDank
aus und trinkt auf dieStadt
Wien ,deren Vertreter ,undden
leiderabwesendenBand .Lüger.

volkomit er
des ZusammengehenvonStadt
und Land und trinkauf die
liebe ,schonReichshauptund
SehlungstadtWie¬Mag.Dr .Dr .Weiskirchner
diedeutschenGäste ,beschricht
das Verhältnis zwischenden
städtischen Consumentenund
denlandwirtschaftlichenPro¬
dozentenundtrinkt auf
die deutscheLandwirtschafts¬
Gesellschaft,diesermächtigen

Korporation desdeutschen
ReichesundihreMitglieder

V .F .G .Neumayerbringt
sein Glas auf die Damen
der Familienderdeutschen

Gäste .der Bachman ,derdie
GästedurchWahrengeleitet
hat ,verabschiedetsichhiervon
ihnenundwünschtihmgleich
licheheimkehr.
damitwardie Reihederoffi¬

zielle Krafterschafft .
SignalisierungderStrassenbahnwagen
cherStadtrateberichteteheute ,A .A.



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21360.NeuesRathaus

herausg .u .verant .Red .R .Eigl .
10 .Jahr ,Wien ,Samstag ,7 .Juli1906

StädtischeStrassenbahnen .Der
Stadtrathat nacheinemBerichte
des St .R .Schreiner den vonder
Direction der städtischen
Straßenbahnen vorgelegten
Verwaltungsbericht ,dieBilanz

unddenRechnungsAbschluß
für das Jahr 1805genehmigt .
Es werden im Jahre1905
181 ,263 .639Personengegen1793.

im Jahr 1904 befördert .Die
Einnahmenaus derPersonen¬
beförderungalleinbetrügen ,
F .25970 .940gegen24 ,625615x
DieBetriebsausgabenam16,390 .201
gegenR .15 ,908 .844imVorjahre.

Das Netz hat an Längeein
%,die Verkehrsleistungan

WagenKilometer um74 %,die
der einbeförderung um
5710 ,die Einnahmenausder
Personenbeförderunghabenum
55 so ,die Betriebsausgabenda¬
gegen nur um 3 %zugenommen .
Die Verkehrsichte hat daher

neuerdingswesentlichzuge¬
nommen ,da dieSteigerung
der Verkehrsleistung größer
ist ,als sie durch diegrößere
Längedes Netzes ,bezw .durch
die größere Frequenz an¬
Jahrgästenbedingterscheint .
der Betriebsoffizient ver¬
hältnis der reinenBetriebs¬
ausgaben zu den einen Be¬
triebs einnahmenbetrag im
Bericht ,sie 603 %gegenüber
623 %bezw .650 in denVor¬
jahren .Esist also einesiebende
Tendenzbei diesen für dieWirt¬

schaftlicheBeurteilungdesStraßen¬
bald nehmens wichtigen
Ziffernzubeobachten.DieZahlun¬
gen für die Wohlfahrtsfondsbe¬
trügenimBerichtsjahreKr .
722 .362( einschließlichR .62951an
Verwaltungskostengegenüber¬
533 . 937( ohneVerwaltungs¬
kosten im Jahre 1904sindalso
sehr bedeutendgestiegen .In
den ordentlichen Auslagen
sind die VerzinsungendesAn¬
lagekapitales ,welchessichgegen¬
wärtig auf 129 ,224151be¬
läuft ,mit 5 ,180379 .dieGrä¬
liminarmäßigenZuweisungen
an den Erneuerungsfondsmit
1631080 und Ausgabenfür
Investitionder 107307inbegriffen
der Gebahrungsüberschußbefragt
090470 und ist um1355940x
höher ,als er präliminiertwer¬
vonenthaltenR .386 . 639auf
Überweisungenan denErneuer¬
fond ,51436 .auf höhereEin¬
nehmen ,alles übrigeaufErspar¬
nösse im Betriebe .Vondem
Gebahrungsüberschußsollenlaut
Beschluß des Stadtratus 1800000
an die eichenenGelderderGe¬
meine Wien abgeführt werden

statt 1,650000 ) ,fernersolten
der außerordentlichen Dotis¬
des Erneuerungsfondsverwen¬
det werden1,666 .713 ,während

der Renumerationen anBeamte
und bedienstete 4530
gen .DasgesammtePersonal
trug am Ende desJahres
6911Personen .DieUnfälleimVer¬

Ehe hatten viel wenigernste
et als im Vorjahre .DieNo¬
alle im Jahr 1904sind inKammer
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beigesetzt .Essindnur936( . )
Verletzungenüberhauptvorgen
kommen ,hievon 83 schwere( 14 )
Todesfällesind 12 ( 1 )zubekla¬

gen integrischen hierin sind4
desfälle ( 5 )und 34schwere
de letzungen( ) ,welchesichbeim
Müheund Abspringenwährend
der Jahr ereigneten .Beim
Überschreitender Geleiseein¬

sen wurden 27Person
( 330 ) ,dabeierlitten 3 denTod10 .
dieVerhältnissebezüglichder
Unfällehabensichwohlbedeutend
so doch sind insbesondere
diedurcheigeneUnvorsichtigkeit

des Publikumshervorgerufenen
Urhält nochimmerschrecken
groß ,insbesondere beimAuf¬
undAbspringenwährendderJahre

VerbotdesWanderhandelsfürWen¬
DerStadtrathatmicheinemBerichtedes
M .Wesselbeschlossen ,folgendeAnträge
derMatthaltereizuübermitteln.

. )dasmitderStatthalterKund¬
machungvom12 .Juli 1903ausgespro¬
chen Verbot des Umhertragensund
Anbietens ,vonhiern ,Milch ,Butter,
u .Brennholz ,dessenWirksamkeitmit
EndeJuli l .J .ablauft ,werdeaus
marktundsanitätspolizeilichenGrün¬
den u .zw .mit der Wirksamkeitbis
EndeJuli1911fürdasganzeGemeinde
gebiet vonWienerneuert .

2 .EswerdeweitersdasUmher¬
tragen undAnbietenvonObst ,Ge¬
Zwiebel ,Kartoffel ,GemüseallerArt
Gefliegel in lebendem ,undhohem
Zustand ,Naturblumen,Holzkohle,
kraut undRüben ,in frischenund
gesäuertemZustand ,u .vonMolkerei,
produktenfür das ganzeGemeinde,
gebiet von Wienaus Marktbezo¬



sanitätspolizeilichenGründen,bisEnde
Juli1911untersagt.

. )EswirdderAnschauungAus¬
druckgegeben,daßdievonderGe¬
nossenschaftdernichtprotokollierten
händlermitBraumaterialienzur
Einbeziehungin diesesVerbotbean¬

Braun
KoksnichtalsErzeugnissederLand¬
undForstwirtschaftanzusehenseien,
demnachdasheilbietendieserArtikel
imUmherziehennachdenBestimmun¬
genderGewerbeordnunginHin¬
kunftüberhauptnichtmehrgestattet
sei u .daßdahereinAnlaßzueinem
AntrageaufAusschließungdieser
Artikelnichtvorliege.

. )DerGemeinderatbehaltesich
vor ,ähnlicheAntrageallenfalls
auchnochspäterhinsichtlichanderer,
demtäglichenVerbrauchdienender
Erzeugnisselandu .forstwirtschaftlicher
Ursprungzustellensowiedie
Verlängerungderbeantragten
VerbotnachAblaufdergenann¬
len5 Jahrezubeantragen.

fürdasBürgermeisterD.Karl
Lueger- DenkmalimVersorgungs¬
heimin Lainzhabenneuerlich
gescheidet :KarlMang10 ,Schrau¬
benhabit.A.G.A.Urban&amp;könne
100 ,GenossenschaftderSauer¬
kräuter60 ,Ortsgruppe ,Mei¬
ling des Sr .Frauenbundes50 ,
LudwigGrillich10 ,Ad .Relata
50 ,GenossenschaftderKonzessio¬
niertenElektrotechniker50R.
die feierliche Enthüllungdes
Denkmalesfindet inden
ersten Tagendessen
Septemberl .J .statt .
WienerSängerbund.DerWienerSänger,

bundunternahmheute(Samstag)eine
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SängerfahrtnachRosenburgundHornzumnichtabzusehenist ,warumdieBean¬
50jährigenStiftungsfestdesHornerMänner,tendesWienerMagistratesu .des
gesangvereine.BeimFestkompertwirdder GrazerStadtratesetc .ungünstiger
SängerbundunterderLeitungseinesVereins¬gestelltseinsollen ,alsdieBeamten
chormeistersLaitedenChor,WiegiengdasdesStaatesu .dieöffentlichenLehrer,LiedvonHugojüngstu .St .Michelvon AusdemRathause.DerGemeinderathält.LasitezumVortragbringen.Sonntagvor, inderkommendenWocheamDienstagmittagfindeteineBesichtigungderRosen¬undFreitaghalbfünfUhrnachmittagsburgstatt ,imSchloßhofbringtderBun¬Plenorsitzungenab .AufderTagesord¬einigeChörezumVortrag. nungsehenbisjetzt10Referate,da¬

runter ,dieZolltrennungvonUngarnFahrpreisermäßigungfürdiestädtischenReferentG.R.v .Dorn,derVerwal¬Beamten.Gestern(Freitag)empfiengder
lungsberichtderstädtischenStraßenbahnenEisenbahnministerDr .v .Derschafteine
pro1905,BerichtüberdieErgebnisseunterFührungdesA .Dr .Reiskirchner
derstädtischenKrankenu .Anhal¬erschieneneAbordnungdesVereines
sorgefürdieJahre1904und1905,Ver¬derBeamtenderStadtWienbestehend
botdesWanderhandelsfürWienetc.ausdemPräsidentenSekretärhanisch,
derStadtrathältDienstag,MittwochunddenVizepräsidentenBaumgartnerund

Felkelu .denVorstandsmitgliedernFreitagzehnUhrvormittagsSitzungen
ab .MagistratsdirektorDr .WeiskirchnerKlieber(ReferentindieserAngelegen,
ist amMontagverhindert ,seinenheit )undHeuel,welcheAbordnungein
Empfangstagabzuhalten.DerDirektorPromemoriader VereinderBeamten
derStadtbuchhaltungKönigtrittamderStädteWienundGrazüberreichte.
MontageinenErholungsurlauban¬dasselbebegehrt,fürdieBeamtender
InseinerVertretungwirdOberrechnungs¬StatutargemeindenÖsterreichshinsichtlich

derFahrpreisbegünstigungaufdenEinge¬ratPotornydieGeschäftederStadtbuch,
haltungleiten.derStaatsbahnendievolleGleichstellung

mitdenStaatsbeamten .DerMinister ponirte.DerStadtrathatnachempfiengdieDeputationaufdasFreundeinemBerichtdesM.RisswegdieWahllichsteu .sagtezu ,sichinderAngele¬derHerrenRobertBaronv .Canstein,genheitBerichterstattenzulassenu. krank ,Bürger ,erklärte ,daßer dieNachhältigkeitder Braut ,JosefMarktu .EmanuelHermannangeführtenGründenichtverkenne, sie zuAnnatendesBezirkesHa¬zumaldie Naturgemeinden ,wie riten undnacheinemBerichtedesM.derSprecherderAbordnungPräsident holzdieWahldesHerrnJohannKon¬hanischhervorhob,RegierungsgeschäfteHäuserzumArminaldesBezirkesalspolitischeBehördeersterInstanzzu Döblingbestätigt.besorgenhaben.Abg.Br .Weiskirchner
unterstützteinlebhafterWeisebeidem
MinisterdievorgebrachteBitte ,derenEr¬
füllungsichgewißimHinblickaufdie
AmtstätigkeitderBeamtenderNatu¬
largemeinden ,nurals einAktder
Gerechtigkeitbetrachtetwerdenmuß,da



WienerRathaus-Korresponden
Fol .21360I .NeuesRathaus

Herausg.u .verant .R .R .Eigl .
16 .Jahrg. ,Wien,Montag,9 .Juli1906.
Lagerkeller des WienerRathaus¬
Kellersin Gümpoldkirchen .DerWie¬
nerRathausstellerentbehrtebisher
entsprechendgrößerundgünstigge¬
legener ,auswärtigerLagerKeller¬
räume.Eswarenzwarschon ,baldnach
SchaffungdesRathauskellers,imJahre
1899in Unter- Retzbach,Unter¬
MarkersdorfundMailbergkei¬

mereLagerkellerangekauftund
in dennächstenJahreninGempel¬
kirchen ,2 Kellergemietet ,wor¬
denn ,dochhattenalledieseLager¬
Kellerräume nur einen be¬
schränktenFassungsraumund
genügteninsbesondersnichtzur
Aufbewahrungeinesmehrjähri¬
genBedarfes ,so daßesbisher
unmöglichwar ,günstigeWeinjahre
entsprechendauszumitzen .Eswurde
daherbereits imJahre1903die
Schaffungeinesgroßen ,ausgedehn¬

ten Lagerkellers inErwägung
gezogen.Die ,sobalddieseAb¬
sicht bekanntgewordenwar ,
von allen Seitenangebotenen
Lagerkellerinverschiedenen
WeingegendenNiederösterreichs
erwiesensichteils zuklein ,teils
wegenihrer Entfernungvonder
Bahn ,derschwierigenZufahrtoder
wegenihrer baulichenBeschaffen¬
heitnichtalsgeeignet.

Esergabsichdaheralsnotwendige
undeinzigrichtigeLösungdieEr¬
beuungeines neuenKellers .
DerverstorbeneObmannderRat¬
HauskellerKommissionv .P .Strobach,
richtetebeiderWahldesOrtes
für diesenKellerseinHaupt¬

AugenmerkaufdieGemeinde
Gumpoldkirchen,derenvorzüg¬
liche Weineder WienerRat¬
HauskellervonAnfanganbeson¬
dersbegünstigthatte ,unddie
für denangestrebtenZweckden
doppeltenVorteilbietet ,daßsie
an der Bahnliegt ,eineFracht¬

station hat und vonWien
ausschnellerreichtwerdenkann.
zurErwerbungeinesBauchlatzes
für den neuen Keller würden
vertrauliche Erhebungeneinge¬
leitet ,welchedazuführten ,daß
zweinebeneinandergelegene
Weingärtenin derKaisersubi¬
läumstraße imGesamtaus¬
maße von 3477 m umden
Betragvon928429 mitBe¬
schlußdesStadtratsvom27 .No¬
vember 1903 für denWiener
Rathauskellererworbenwürden.

imAuftragedesV .B .Strobach
arbeitete sodannderBaumeister
AntonRainrath in Köslaunach
einer vomKellermeisterKarl

ReithverfasstenSieeinProjekt
für die Erbauungeinesgroßen
Zentrallagerkellersaus ,welches
vomStadtbauamteüberricht ,und
in einigenPunktengeändert
würde .DieseAbänderungenbe¬
trafenvornehmlichdieKonstruk¬
tion der GewölbeundWider¬
lager ,sowiedie Passage ,welch
letztere vomstädtischenArchi¬
lesten Fuchsneuentworfen
undreicherausgestattetwurde.
dieAusführungdesBaues,wurde

mitStadtrats -Beschlußvom4 .April
1905demVerfasserdesursprüng¬
lichenProjektes ,BaumeisterAnton

Rainrath ,übertragen oderneue
LagerkellerbestehtauseinemGassen¬

traktvonca19Tiefe ,derKeller¬
geschoß,Parterre ,I .Stockund
Dachraumenthält undeinem
dahinterbefindlichenHauptlager¬
steller voneiner Längevon
6025mund einer Breite von
2650m .DasParterredesGassen¬
traktesenthält ,außerderKanzlei

und einem Koszimmerein
geräumiges Presshaus ,von18
Breite und 10 Tiefe undzwei¬
Garkämmern,vonwelcherjedoch
vorläufigblos eine mitGarfassern
aus Zementfür einenFassungs¬
raumvon2000l .eingerichtet
wordenist .

In erstenStockwerkesinddie
Wohnungdes Kellerwartes ,je
ein Cabinetfür denKeller¬
meister unddieKellerbür¬
schen ,endlichein Saalundein
Zimmer ,derenVerwendung
derzeit nochnichtbestimmt
ist ,demSaale ist gegenden
Kellerbad eine amlange
und27mbreiteTerassevorgelagert.

der HauptlagerKellerwirdaus
drei röhrenförmigenGewölben
gebildet ,welcheaufderStirnheit
von einem Kreuzgewölbeabge¬
schlossensind .DasMittelrohrhat
eine Breite von 850 mund
eine Höhevon580 .diebeiden
keitenrührenhabeneineBreite
von750mundeine Höhevon520 .
der Gesamtfassungsraumsämt¬

licherKellerräumlichkeiten
kannbeientsprechenderAusnutzung
mit15000fl .veranschlagtwerden.
DieLagerkellerstehendurcheine
denbreiteHauptbesche,eineNeben¬
brecheundeinenPassaufzug
mit demPresshause unddem
ManipulationsräumeinVerbindung

EntsprechendderBestimmung
des Gebäudeswürdebeider

AusführungdasHauptgewicht
aufdengroßenLagerkellergelegt,
unddarauf gesehen ,daßdieser
nicht nur in HinsichtseinerKon¬
struktion vollkommeneSicherheit
biete ,sondernauchgegendie
SchwankungenderAufent¬
peraturmöglichstisoliertwerde.
DieganzeAnlageist mitperlen

beleuchtet .Das Reglen ,wird
vondemgetilenwerkderJa¬
WilhelmKlingergeliefert ,wel¬
chedie öffentlicheBeleuchtung
vonGumpoldkirchenbesorgt ,diese
Firmahat auchdieBeleuchtungs¬
einrichtung des Kellersbei¬
gestellt .

dasAdministrationsgebäude ,
welchesimfändlichenStileer¬
baut ist ,gewährtmitseinen
vorspringendenDächernaus
bunten ,alten Ziegeln ,seinem
großenMittelgiebelmitBalton ,
den verschaltenStirngiebeln
den blauenFensterladenund

fenstergitter ,derdillagierten
Wand ,an welcheWerkenaufge¬
zogen werden ,einenmaleri¬
schenEindruck .Gegenwärtig
lagern imKeller :1 Gaszu23t ,
8 fasserzuje 120fl ,90fasser
zu je 70 fl ,und164keiner
fasser von836h .insgesamt
Gebiedemit einemFassungs¬
räumevonca 10 . 500fl .
in denobenaufgezähltenGe¬

binden liegen a 8000l .Wein,
größtenteils vonGoldkirchen
unddessennähereUmgebung,
schaftsstätten ,Baden ,trans¬
dorf ,Vorlan ,Traiskirchen ,nach
der MehrzahldemJahrgange



103angehörigin warte ,den
destens 800000r .
dasMittelohrdesHauptlager

stellers ist amStimmendemit
demesse von25l .Inhaltab¬
geschlossen,welchesdasReichbildnis
des Bürgermeisters ,ausgeführt
vonBildhaueran ,trägt ,und
von einem Auffolge mit dem
Wacheder Stadt Wienbetrautist .

DieBeschaffungdesfür diekei¬
nigung der Passer undder

Kellerräumlichkeitensowiezur
BesitzungderGartenanlage
notwendigen Wasserserfolgt
durch zwei Brunnen ,vondenen
der eine im Presshause ,der
andere im Hauptkellerist ,
welcheaberleider bishernoch
nicht vollkommeneinwand¬
freies Wasserliefern .

dieGenehmigungdesProjektes
erfolgte am17 .Feber1909mit
den Bauarbeiten wurdeam

25 .April 1905begonnen ,derBau¬
der großenLagertellerRöhren
war im Laufe desSommers
hoheit gefordert werdenn ,daß
zur Zeit der Weinlichebereits
ein großer Teil des Kellers
mit Passer belegt undzur
Einlagerungvon Rohlverwen¬

det werdenkonnte .Eswar
dies umso wichtiger undwert¬
wollen ,als einvergangenen
Jahre der Wennin derUnge¬
bung von Goldkirchen in
QualitätundQuantitätbeson¬
der gut geraten warund
daherweicheEinlaufegemacht
werdenkonnten
der Versatz und dieAus¬

stattung desGassentraktes
wurden an hatte einer

solidenBauführungundent¬
schreckenden Austreckung
des Gebäudeserst imLaufe
diesesFrühjahresausgeführt.
BauundEinrichtungdesKeller
werden ,nachdembisherigen
ergebens der Abrechnungein
Erfordernis ,vonca .440. 000R .er¬

geben .
AlsReferentimStadtratefurge¬

te der ObmannderRathauskeller¬
KommissionS .R .JosefRissang.
AdministrativenReferentisMag.
Rat FranzSpath ,dieBau¬
führungleitete derstädtische
Baurat Josef Turel ,unterei¬
hilfe des BauInspizienten

Ingenieur FranzRogist .
DieRechnungskontrollebesorgte
Rechnungs - ObRevidentGeorg¬
Rolle .Ein bekanntenderRat¬
Hauskeller Commissionbestehend
aus demObmannS .R .J .Rissa¬
weg ,demObmannStellv .S .R .
Postenoble ,unddenMitgliedern
Bier ,Graf ,HallmannundSchläge
überwachtedieBauführung.
besondere Verdienste umdie

Erbauungund Einrichtungdes
Kellershat sich der StadtKeller¬
meister Carl Rocherworben
vonden auchdie ersteSie
für denGrundrissherrührtund
der als anerkanntenPach¬
mannim Kellerersache derAus¬

führungzubegutachtenhatte .
benWagnerhat seineAbwesen¬

seit vonderBesichtigungdurch
folgendesSchreibenentschuldigt.
Euer HochwohlgeborenHochver¬
ehrter Herr Burgermeisterfur
die mir gütigst übermachte ,
überausehrendeEinladungzur
BesichtigungdesVernachertellers

derReichsichtundResidung
ad Wiendanke ich aufdas
ergebenste und bitte vielmals
umEntschuldigung ,daßich

hievonkeinenGebrauchmachen
kann ,weil ich in einerunauf¬
schiebbarenPrivatangelegenheit
abwesendbin .Ichbedauere
ganzbesonders ,hiedurchnicht

in die zukommen ,sowohl
Ihnen ,hochverehrterHerrBür¬
germeister ,als auch demStadt¬
und Gemeinderate der Stadt
Wien den Dank derhiesigen
Gemeinde ,ja den Dankder
gesammtenWeinbautreibenden
Bevölkerungniederösterreichs
für die Errichtung desin
seiner Art großartigen Ra¬
Hauskellers sagen zukönnen
Ihrer glorreichen ,demganzenLande
gegenbringendenTätigkeit ,hoch¬
verehrter HerrBürgermeister ,

war es vorbehalten ,denWiener
Rathauskeller zu altieren wel¬
fer sich als ein Segenfürden
Producenten undConsumenten
gleich vorteilhaft erwiesenhat
unddessenErrichtungdiesehe

mals herrschende Partei im
Rathause zu Wien ,unddaran
HintermännerdurchJahrzehnte
mitAbsichthintangehaltenha¬
ben Schütz der heimischen
Produktion ,vor allemSchutz
der LandbautreibendenBevöl¬
lerung unddasGewerbestandes,
Schutzallendenendie inehrlicher
Arbeit ihr Brot verdienen ,das
sind die Grundsätzeeineswahren
Volksmannes ,als welcherSie
hochverehrterHerrBürgermeisen ,
überall undJedermann ,der

dienichtverlangenhochgreife
wirdbleibenSie ,hochverehrter
Herr Bürgermeisterunserer
landesfürstlichenMarktgemeinde
und deren strebsamerBevöl¬
kerungauchZukunftgewogen,

umdas Sie bittet Ihrergebenster
AntonWagner ,Bürgermeister
von Goldkirchen .

Bezirksvertretungs -Sitzung.DieBe¬
zitsvertretung des 2 .Bezirkes
hält ,Mittwoch,den11 .d .M .nach¬
mittags10Uhr ,imKatalo¬

ristofeineöffentlicheSitzungab¬
NeueStraßenbenehmungen.DerStadt¬

rat hat nacheinemBerichtedesN.
Losenoble,dieStraßelängsdeslieben
Reuters ,vonderVollzeitbiszur

Rad nach Schla¬
er 150bis 1803 ) ,welcher1558
und1539Bürgermeister,1540bis1544
Stadtrichter vonwaru .später
die Befestigungsan¬
Braunund Endtbahre ,Neutor
leitete ,mitSchallagerstraße,die
straße zwischendemAplatu .
der Radetzbrückemichu .Georg
TheodorRittervonLoch1872bis1890
der umdie GründungdesPoster ,
KassenamtessichhervorragendeVer¬
diensteerwarbund1882bis1806
ner DirektordiesesInstitutesver¬
mitGeorgTochtrasseunddieStrafe
wiedie Sachewischenden
ging und der Strasse längs
des Meersichgetra¬welcherals odereinerAb¬
teilung solte ihreVeran¬die schmachtendie erden
tor in demGegeneKosten
gegender Artausdernach
erledigte mitnächstens



gelegentlichderGemeinderwahlen
in Goldkirchenausgestreuten
falschenGerichteentgegen ,als

ob die Gemeinde Wien ,die
Absichthätte ,hier inGumgelds¬
kirchen eineSchankgerichtig¬
keit zu erworben undden
fortigen Hauern undWirten
Konkurrenz zu machen .Er
erklärt ,daß diese Gerichte
vollständig falsch seien ,daß
er mit demRathauskeller
in Wiengerade genughabe
und daß es der Gemeinde
Wiennicht einfalle ,hier er¬
gend jemandem Konkurrenz
zu machen .Er dankt danndem
Obmann der Kathauskeller¬
Commission für seine Bemü¬
hung ,feiert die Verdienstedes
MagistratsreferentenMagistrats¬

Rat D .Spath ,er trinkt auf
dieRathauskellerkommission

und deren Obmann :

Magistrats -RatDr .Spaltbringt
sodann ein Begrüßungs -und
Entschuldigungsschreibendes
Bürgermeisters vorumgeld
kirchen ,Wagner ,zurVorlesung
das mit vielemBeifallauf¬
genommenwird .

Lands Abg .vonGoldkir¬
chen ,gen ThomavonMödling,
begrüßt ,sodann die Wiener
Gäste auf das herzlichsteund
kommtauch auf dasvom
ge .D .Leger bekämpfte
Gericht bezüglich einerSchank¬
gerechtigkeit zu sprechen .Es
fallen hiebeiZwischenrufe .
Herzog !Manhabe wollendurch
dieses Gericht einen Teil

in die BevölkerungvorGold¬
Kichentreiben ,der frühereGe¬

mindert bis auf ge¬
Wagnerdieser Gerüchtezum
Opfergefallen Ruheseierst
eingetreten ,nachdemer vom
gr .Zuegerdieschriftliche
Erklärung verweisenkonnte ,
daß an diesemGerichteauch
nicht ein wahres Wortsei .
RednerbeschrichtsodanndieNot¬
wendigkeit desLagerkellers
auf das eingehendste und
kommtzumSchlusse ,daßdieser
LagerkellerzumInteresseder
weinbauteibendenBevölkerung
errichtet werden müßte .Der
Wiener Rathauskeller sei gerade
zumPreisregulatorderhiesigen
eine geworden .Er trinkt schließ¬
lichaufBgm.D .LügerunddieChrist¬
soziale Partei¬

WeinhauerSchwalbeausBadenversi¬
chert ,daßdieBevölkerungdesBezirkes
denAusstreuungenjenerPersönlichkeit
welcheauchdasfrüherbesprochenGericht
indieUmlaufgesetzthat ,nichtmehr
Glaubenschaute.Rathenstelleru .Landes¬
weinkostseiendieeinzigenMittel,
welchebewirkthaben ,daßderWein¬
dieserGegendbekanntu .gewürdigt
werde .ErdanktdemBaar .Bürger
u .der GemeindeWin¬

LandesausschußBielolarek,hart
lerisiert in scharfenWortendieKam¬
pesweisederAbg .Herzogu .trinkt
auf denAbg .Thonu .denBürgerm.
WagnervonGoldkirchen .

am.DerKlegergedenkt,sodanndes¬
jenigenMannes,derdereigentliche
SchöpferdesLagerkellerswar ,das
verstorbenenH .B .Strobach¬

M.Ristowegtrinkt aufdenBau¬
meisteranrathvonVorlas ,worauf
dieserinherzlichenWortendankt.

MagistratsatDr .Späthdanktfürdie
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ihmu .derBeandenschaftzuteilge¬
wordenAnerkennungu .versichert
die BeamtenderStadtWienhätten
allesdaringesetzt ,ihrBesterszuleisten?
einenBauzuschaffen ,derallenAn¬
forderungenentspricht ,

D .B .Dr .Neumayertrinktaufdas
Zusammenwirkenalle Faktoren ,des
Gemeindertes ,der Kommissionu .der
Beamtenschaft.

LandesausschußBildhawekversi¬
cher in Vertretungdesabwesenden
WeinbaureferentenLandesausschuß
Mayer ,daß derLandesausschuß
denBestrebungender Gdr .Wenn
demGebietedes Rathanskellersu .
derHebungderWeinkulturin M.D.

stets sympathischgegenüberstehe .
S .R .Costenobletrieb aufdiebinnen

weinbautreibende Bevoll¬
rung Niederösterreichs ,ger .
D .Zueger insbesonders aufdie
BewohnervonGümpelskirchen ,
unddenBürgermeisterWagner,
Abg .Thomaverweist aufdie
Bestrebungendes v .d .Landes¬
ausschusseszurUnterstützung

die Weinbautreibenden Be¬
völkerung und erklärt ,daß
er Schulter ,an Schulter ,mit
Dn .D .Luegerseit 17Jahren
im u .Landtagedafüreintret¬
Essprechendannnochm .vTieger,

S .Ristow ,WeichauerSchwalbe
G .R .W.KlotzbergaufdieFrauenu.
MädchenvonGupoldkirchenu .Un¬
gebung ) ,k .Schulz ,Landesweinbau¬
DirektorReckendorfer,derinzünden
denWortendieErrichtungeinern .o .
ChampagnerfabrikdurchdieGemeinde
Wienproponiertu .k .Hangelberg

Umhalb9 UhrkehrtendieGäste
nach Wienzurück .



derLagerkellerinGunpoldkirchen
GesternindenNachmittagsstundenbesich¬
tigtendieMitgliederdesWienerGe¬
meinderatesKorporalisdennunmehr
fertiggestellten,undbereitsinBetrieb
gesetztenLagerkellerinGupolds¬
kirchen .BurgmeisterDr .Burger
hattesichinBegleitungdesG .D.
KlotzbergmittelstAutomobilenach
Gumpoldstrochenbegeben.Hierhatten
sicheingefunden,dieAbg.Güttet
Thoma,Prof .Sturm ,Bielolarek
Losenoble,u .Gregorig,dieVize-¬
bürgermeisterD .Neuegeru .
Dr .Perger ,einegroßeAnzahlvon
Gemeinderaten,dieBezirksvorsteher
Schwarz,Schadek,Conza,Donner
u .Vorsteher,StellvertreterOhrfändl,
PrälatRostu .Richtskellermeister
Conrad Köller ,von den
Schotten.DieNichtsverwalterdes
Stiftes Malkin Lensdorfu .Dr .
Haselberger,derRichtskammererdes
StiftesLilienfeldinPfahlstatten
D .Lechner,fernerOberMagistrats
rat Appel ,MagistratsratDr .
Späth ,BauelPerzl ,Kanzleidi¬
rektor Mayer ,Stadtgartendirektor
Eybler ,RathauskellermeisterRath
Baumeisteranrath ,Landeswein
bandirektor ,ReckendorferBild
hauerPaul ,dieGemeindever¬
tretungvonGunpoldkirchen,sie
Vertreter derbenachbarten
mein betreibenden Gemeinden

derObmannderRathskeller.
KommissionM .Rissawegbegrüßte
denBürgermeisteru .dieerschienen
Gästeaufdasherzlichste,worauf
BeiderLiegerkurzerwiderte.Darnach
besichtigtendieGästedieweiterKellerramm
u .Nebenlokalitätenaufdaseingehende.
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NachderBesichtigungliegen.
D .Luegerdie Gästeein ,imgroßen
Saale im ersten Stockwerkeden
in den Kellereraumen ein¬
gelagertenWeinzuverkosten

Der ObmannderRathauskeller¬
kommissionS .R .Rissawegbe¬
grüßte hier nocheinmalder¬
Bürgermeister und dieGäste
gab dann eine großeAnzahl
interessanten ActendesLager¬
kellers zumbesten undsprach
insbesondersdemRathauskeller¬
meister Roth namensder
Rathauskellerkommissionden
Dankunddie vollsteAnerkennung
für seine Bemühungenaus¬
Er danktedannauchdemBür¬
germeisterunddemGemeinde¬rate für die Bewilligungder
nötigen SummezurErbau¬
ung dieses Lagerkellers und
versicherte ,das hierindessierte
Kapital sei gut angelegt ,es
sei hier möglich ,großeQuanti¬
täten einzulagern und
dieser Umstandwerdesich
ambesten erst dannfühlbar
machen ,wenn ein oder meh¬
rere Misjahreeingetreten

sind .
EgoD .Zuegerschließtsich

den Wortendes S .R .Rissawe
nach allen Richtungenan ,auch
erschiedetdemRathauskeller¬
meister Roth vollstes Lobund
vollste Anerkennung .Herr
Roth sei ein Mann vonsel¬
tener Ehrlichkeit ,wasbeider
Kellermeisterei vonäußer¬
ordentlicher Wichtigkeitist .
gr .Dr .Luegertritt ,sodanneinem



ernannt .D .Hermannberichteteüber
StraßenbenennungenaufGründender
ehemaligenTankassenim3 .be¬
dieParallelstraßenzurUngergasse
werdenbenannt ,nachdemKompen¬
den Engelsberg für

nach der Ma¬
chörezumvonSegerMuversprache
et mitEngelsbergstraßenachforde¬
nandRieseinemSchülerBeethoven
derBiographischein derletzten
wieherausgabemitRiesgast,
dieParallelstrassezurBerichtwurde
nachdemFeldmarschall ,Herzoge¬
und Friedrich August vonurtei ,
berg ,BesitzerdesMariaTheresien,
denundEhrenburgervonWienmit
Würtembergasseundeinedritte

Prae¬
überhaupt die denUeber¬
umschließendenStraßenzugemit

Ausnahme der vereinge¬
mit Arenbergangbenannt .
RygienischeAusstellungbeider
heutenachmittagsstattgefundenen
feier der ZuerkennungvonPrei¬
sen wurdenvomHandelsminis

riumüberVorschlagdesPreis¬
gerichtesnachstehendenAusstellernStrafePreise zuerkannte ;diesilberne

Staatsmedaillean HugoBurger¬
Friedrich Siemens ,erste oder
reichische LinoleumFabrik ,
LeopoldWalter&amp;Sigmundvieler
Nachfolger,WeströhmischeRadlin,
undSchamottewerkeA .Ges .
Gruss ,D .CarlHenning

IRohrbecks Nachfolgerin
m .v .Thuerfeld ,Wilhelmet

Grische .DietrichtenHen¬
dorff Grüsse ,FranzStöhr ,
WilhelmNeuber ,JuliusRützers ,
erste PharmarentischeProduktion
GenossenschaftGripher ,Antien¬
gesellschaft als Separator ,Frau¬
hausderStadtWien ,Genossenschaft
BrauereiFilzenR .vonSchlumberger
kur -undKindermehranstalt
denGutsverwaltungRothnensiedl,
NiederösterreichischeMolkerei ,
WienerMolkerei ,Grüsse ,
AloisiaTrescher ,Anton&amp;Franz

Skoda Grüsse ,R .Lechner
Grüsse ,GustavGruberGruhe
de FranzenStaatsmedaillen
des k .k .Handels- Ministeriums

an Kalbe amTelephos
Johann H .Dokal ,amSchu¬
schitz ,Franz Ludwig ,Anton
Caspischil,Jos .&amp;Leop .Quittner,
Pakenitzer Schematewaren ,
Alois Sokoda ,EduardUrban
Philipp vonHouwermans,Karl
Ruel .Gruppe ,JosefLeiter
et .Poppen&amp ;Sohne ,u .Reichert,
RudolfSieber ,Gruppe ,Alexan¬
der Hartwich ,PaulDumont,

AugustKnoblichNachfolg
G .A .H .Notarck

Grüsse an & amp ;Peschka
Justus Hofmann ,C .Neupertsch
Walter ,Wagneru .Benda ,rüche
AntonJ .SchmidtsSöhne ,Schultze

May Nachfolger ,Frauen¬
strauch 3 .Gravallo ,Hammer
&amp ;Vorsak ,PhilippRöder ,Barber
amKörner ,AugustFalksen¬
G .Kell&amp ;Gruppeista¬
rin derApprovisionierungsge¬
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mer ,AugustSchneider ,Erher¬
vorlicheBrauereiLabusch ,Wie¬
ner FleischhauerCompagnie
für erwertung vonRohnschlin
ZurHochner ,Langenv .Wolf ,Franz
Bollmann ,Gruppe ,Nikolaus
Schelhardt ,AloisSicherGruppe
LudwigGrillich ,WenzelWeis¬
Grüsse ,Franz Pioda
rien ,aldherrn
die silberne HandelsundGe¬
werbekammermedaillen an
Ledeneramessen ,Moritzeiner
Gruppe .Kurz ,Rietschel
Henneberg ,Josef
NemeteGrüsche ,Friedrich

HaageGruppII . ,dh .Dann
warth Grische .

ferner wurdeeinegroße
Anzahl von Ehrendiplomenzur
goldenenFortschrittsmedaille,
sowie schamen zur goldenen
silbernenundbrangenenPort¬
schritt medaille ,weitersAn¬
erkennungstichlenezuerkannt ,
49 .Aussteller warenhorscon¬

curs .



DienerRathausKorresponden.
Rel .21360.NeuesRathaus

Hebungu .verant .ad A .g .
10 .Jahrg.Wien.Dienstag11 .Jun .1806

Ainer Doct .
Sitzungam10 .Juli

vorsitzendegebürgermeisterDr .Ver¬
mögeund Dr .Perger

NacheinemBerichtedesM.haftwird
die Baurenbestimmungfür einenTeil
der Breitenstrafeim21 .Bezirkun¬
derZugrundlegungeinerStrassenbrie¬
von335mfestgesetzt .DieStellederheuti¬
genVerankreuzungmitderStaatsein,

bahnwirdfür die Zukunfteine20Meter
breiteUnterfahrungderBahninZüge
derBreitenstrafein Aussichtgenom¬
menbezüglichderVerbauungwirdes ,
gesetzt ,daßdieWohnhäuseraucherei¬
actioneoderhochgueterenhöchstensaus¬
2geschoßenbestehendürfen.DieAnlage
von Seinnehmungenist ausge¬

schlossen.
NacheinemBerichtedesM.Heitmann

wirdgenehmigt,daßdieeinTheresien,
part in 12 .viererrichteteKinder¬
schutzstationauchweiterhinandersel¬
an Stelle imTheresambedarfverblei¬
be .FürdieErgänzungderEinfriedung
derEntwässerung,derAufstellung
von2 Spritzsantenu .einesAus¬
Laufbrunnensim erweitertenTheresia
Baderkwerden12121kbewilligt.

M.TomolabringtzurKentnis,
daßvomLandesschulentederErrichtung
vonAbschlußklassen( 6 .Klassefürdas5.
Schulzeru .Klasseer dasund
huljahr ,anderMädchenvolksschul¬

2 .Bezirkuntergassefür solcheSchu¬
leren ,welchenichtaneineBürger.
schuleüberleben ,zugestimmtwird.
zurAbteilungdesGrundkomplexes

zwischenderGasthoferstrasse,Alsegger¬

strafe ,Scheidsgasseu .derStadtbahn
auf 48Baustellen ,19Baustellenteil
u .einenunparzelliertbleibenden
BlockwirddieZustimmungerteilt .
ad die Cartoriali ,und
Schöffelgassesollenüberdasneu
Gebiet verlängert u .eineneue
Gassedurchgefügetwerden.

M.Risswegberichtetüberdievom
G .Neumannin derjüngstenSitzung
desGemeinderatesurgirteEröffnung
derGartenanlagehinterderSchule13Bez.
Knollgasse59und1 ,dieimJahre1890fertig
gestelltwurde,derenEröffnungaberüber
BetreibenderSchulteilungunterblieb.Ent¬

sprechenddemAntragedesReferenten
wirdbeschlossenn,aufGrunddesvor¬

nen ,die an¬
anlagesofortin die allgemeineBrun¬
tzungzuübergeben.DieAnlagewirdin
derZeitvom1 .Aprilbis 1 .Oktobervon8
Uhrfrühbis8Uhrabendsgeöffnethin¬
in derNachtu .währendderWintermonate
geschlossenbleiben.

VorgenfürdieelektrischeBe¬
leuchtungdesWiedererGürtelsund
PlatzesvordemEin -u .Kano¬
10 .Bezirk mit 40Bogenen
genehmigt.FürdieInstallationwerden

54000Rt ,für jährlicheBetriebskosten
1860 .bewilligt .

tag einemBerichte des S .R .
ain wirdfür dieAnschaffung
einen Kaserne Lattermaier
ter an stadt Volkbarim
8 .Beziren Florianae 3 ,ein
Betragvon500bewilligt .

NaueinemBerichtedes S .R.
Brauneswird dieAbreitung
eines Grundes im 14 .Bezirte ,

Sechshaus( 2 .F .11 .nächstder
Pleitergasse undderWienzeite
auf drei Baustellengenehmigt.
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NacheinemBerichtedesH.Heitmann
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StrasseabzutretendenGrundbeider
RealitätkeineMeistiftgasseNeu¬
BaugasseimAusmaßevon1235
in mit150R .perinfestgesetzt.

V .E .Hierkammerhat heuteeinen
drei wöchentlichenErholungsur¬

laubangetreten .

HygienischeAusstellung,Am5 .F .2.
Land im Vortragssaal derge¬
nischenAusstellungeinvonZentral¬

verbande der der Somatalogen
veranstalteter Vortragunter
VorführungvonLichtbildernstatt
über das ThemadieBedeutung
der Zahnheilkundefür dieGe¬
sundheitunddieNotwendigkeit
einer rationellen Mundund
Zahnpflege .Derunerwartet
große Andrang von Seite des
Publikumsund diegeschaute
Aufmerksamkeit ,welchedasAn¬
ditorium demVortragenden ,
einem bekanten

genten ,entgegenbrachte ,

dürften denZentralverband
veranlassen ,nochmehrerederarti¬
ge ,halbstretenunentgeltlicheVor¬
trage zuveranstalten .



Wiener Rath respondenz
Rel .21360I .NeuesRathaus

heraus u .verant .R .R .E .
16 .Jahr ,Wien,Mittwoch,11 .Juli1906.
DieSteigerungderFleischpreise,daß
die bereits imVorjahreallgemein
bemerkteund besprocheneStei¬
gerungder Fleischpreise inWien
imJahre 1906nur nochzugenommen
hat ,beweist eine von der Ma¬
gistrats AbteilungfürStatistik
in ihrer Monatsberichte für
Marie veröffentlichte Tabell
be die Durchschnittspreisevon
KalbfleischundSchweinefleisch
in denJahren1897bis 1906ihm
Jahre1897betrugderDurchscheits¬
ihres für hinteresKalbfleisch
mit Zuwagenoch 142b perKg .
und stieg auf 148 h imJahre
1903 ,1556im Jahr 1904 ,1644
imJahr1805undschließlich17
imMai1906 .In ähnlicherWeise
stieg der Preis desvorderen
Kalbfleisches von 123bauf
150 ,der desEinmahleisches
von 118 bis auf 19 h .Eben
sind die imallgemeinen
höheren Preise desSchweine¬
fleischesgestiegen ,u .zw .desab¬
gezogenenSchweinfleisches
mit zuwege von 1 R .42im
März 1902 auf 151im
März 1904 und auf 147im
März1906 ,des jungenSchwein¬
fleisches mit zuwegevon
139 im März 1898 auf
1 R .5t im März1904und
177im März1906 .Auchfür
geräuchertesSchweineheisch
ohne den besonderskostbaren
Schickeneinzubeziehensiegder
Durchschnittspreis von150

im Jahre 1897 auf 1861im
März 1904 und 140 im
März 1906 ,für Teilsames
von 142 im Jahre 1897auf
152h im März 1904 und1880
imMärz1906 .dies sindfüh¬
bare Erhöhungenin denPreisen
zweiersehrwichtigenFleischgattun¬
gen ,die noch ganzunbeein¬
fluß vondemherbischenZoll¬
kriege und der drohendenZwischen
zoll Linie gegenUngarnein¬
getreten sind .
VermittlungsamtWiedenheute
Vormittags fand in Gegenwart
desV .R .D .Forrer ,als desAntrags¬
stellers die Constituierungdes
VermittlungsamteszumVergleichs¬
versuchefür streitendeParteien
im BezirkeWiederstatt Bezirks¬
vorsten ,der zumVorsitzen¬
den gewählt wurde ,begrüßte
die Versammlungdurcheine

Ansprache ,in welchererdafür
dankte ,daß derGemeinderat
auch im Bezirke ein Ver¬
mittlungsamt bewilligt habe .
Er warfdanneinenhistorischen
Rückblickauf dieEntstehung
dieser Institution und gabder
HoffnungAusdruck ,daßdiehie¬
führungdieses Amtesauchfür
denBezirkNiedenvongünstigem
verfolge begleitet seinwerde .
hieraufergriff V .C .F .Porrer ,
dessenInitiativederErrichtung

solcherVermittlungsämter
im Gemeindegebiete vonWien
zu verdanken ist und der in
Vertretung des Sr .H .Lueger
erschienen war ,dasWort ,
um das Wesendieses Amtes
unddie Pflichte derMitglieder

zucharakterisieren .Erschilderte
auchdie Hindernisse ,welcheeiner
gedechtlichenEntwicklungheute
noch entgegensehenundgedachte
des Umstandes ,daß derAbge¬
ordnetenhause einGesetzen¬
wurf vorliegt ,welcherdiese

Übelständebeseitigensoll .Er
schloß mit einem hoch aufden
Kaiser .derInstituierung
wohntendie Mitgliederder
Bezirksvertretung ,ferner
der Leiter desPolizeikommissa¬
riates WildenPolizeirat Rütrich
und der Leiser desmagistra¬
tischen BezirksamtesWildenNa¬
gistratsrat Leopold ,Maÿerbei .
Berichsvertretung Brigitten .
Der Stadrat hat nach einemBe¬
richtedesR .R .StrasserdieWahl
des Herrn BerangMüllerzum
Bezirksvorsteher desgewähl¬
ten BezirksVertretungBrigitta
unddasHerrnFriedrichKoppen¬

steiner zumBezirksvorsteher¬
Stellvertreter dieses Bezirkes

bestätigt .

StillerDenkstein.Am7 .d .M.veran¬
staltete das KomitendesAdalbert
Stifter Seines inHinter - Heinbach
den Jung Damenkomitereine
Kränzchen.Zudieserstrenginterven¬
feier warenseitensderdeutsch¬
österreichischenStudentenverbin¬
dungenAustria ,Kürnberg ,Nord¬

gan ,Maria und Rudolf ,eine
Unalflotter Tänzer ,erschienen .
Trotzdembis in denfrühenMor¬
gen hinein gelangt würde ,
begab sich eine AnzalDamen
und Studenten unter führung
desRechnungsratesBernatezum
Stifter Stein ,umdemheimischen

DichterihreHuldigungdarzubrin¬
gen .

Todesfall .NachlängerKrankheit
starb heute mittags in seiner
Wohnungim12 .Regirte ,setzen¬
dorf ,Promlechnergasse ,der

Kanzlei - OberoffizialdesWiener
MagistratsPaul Kugler ,oder
Verstorbenewar18Jahrehindurch¬
demPräsidialbureau zugeteilt
und erfreute sich allseits der
wärmsten Sympatien ,dasBe¬
gräbnis findet Freitag nach¬
mittags statt .
nenlotterie .Wiealljährlichhaben

auchfeuer GewingervonTreffern
aus der Stadt Armenlotterie
freiwillige Ständenfür diebei¬
den bei der Ziehunginter¬
venierenden Waisenmädchen
erlegt .AuchvonderGemeinde
Wienwurde wie in denVor¬
jahren zu diesem Zweckeein
Betragvonje 100geschendet.
letzten Donnerstagerfolgte
nundie ÜbergabedieserScheiden
durch amD .Lügerindessen
Empfangssalon.Jedesderbe¬
Mädchenerhielt einSparkas,
buchmit einer Einlagevor
114 .AmSchlussederfeierbrach¬
ten die beidenWaisenmädchen
ihreninnigstenDankfürdiese
Scheidenin einerAnsprachean
dieBürgermeisterzumAusdruck¬
KinderheitstallenderGemeindeWien¬
Heutehandunter demVorsitze
des Bürgermeistersdiekon¬
stituierende Sitzungder
Direktion der vomSeehasig
vereine in das Eigentum
und in die Verwaltungder
GemeindeWienübernomme¬



KinderheitanstaltenErzherzogin
MariaTheresiaBehrschiinPan¬
RelatioundKaiserFranzJosef
Kinderschi in Lutzlichstatt .
der diktion gehören Prof¬

Monti ,als Direktor ,ferner
HofratDr .Freih .v .Eselsberg,die
GemeindeRate Kolberg ,und
HaasMagistr .Rat .Dr .Heider
undD .Gorgesan zumDirektor
Stellvertreter ,wurdeMagistrat
5 .Weidergewählt.

WienerStadto.
Sitzungam11 .Juli .

die
Neumayer.

NacheinemBerichtedesM .Hof¬
wirdfürdieLieferungu .Installation
von4 Gasofenfür dasGemeinde,
hausin AsperimBetragvon1575

genehmigt .
dieDankeszuschriftdesk .k .Staats¬

siums in 21 .Bezirk für
Überlassungvon146Bedekertenan
armeu .bravenSchülerfür dasstädti¬

so wird
zurKenntnisgenommen.

die Baulinienbestimmungfürdie
Porzellen407bis413anderHaupt¬
straßein Appenwirdunterzugrundt¬
legungeinerStraßenbreitevon30Me¬
ter festgesetzt .DieVerbauunghatmit
freistehendenoderzuzweiengeküppelten
Wohnhäusernzuerfolgen,welcheaußer¬
einemParterrehöchstensnochzweiOber¬

geschoseerhaltendürfen .Diespartenist
ausgeschlossen.DerAbschlußderSenat
fände ,gegendieStrafezuhatmitdie
AussichtgestattendenGitternaufhöch¬
teneinhalbMeterhohenSockeln
eheligen
sothanermit eran

benenAbänderungfürdas
ungelesenhat HansMagazin

BückenhausWaisenhausgest
undNehringerstraßeam9 .bezieht .Nach
denzumBeschlusseerhobenenAntragen
es Madrateswird die sicherge¬

tierte QuergasseimVerbindungder
WahringerstraßemitderWaisenhaus
gasseaufgelassen.Ebensohabendie
geplantenVorgebenanderWaisen¬
haus -undVersorgungshausgassezu
enthalten .Fürdiebeidenletzteren
Gassenwirddie Breite mit 16m
bestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Sauer
wirddasProjektfürdieHerstellung
der WeilingerBambacher ,Gober¬
undSorangasseam13 Bezirkmit
demErfordernissevon28285geneh¬

migt .
NacheinemBerichtedesM.Knoll

wirddieBreitefürdieobengassean
21 .bezirk ,er mit 12St .
gesetzt.zubeidenSeitenderStraße
werdenjedemlich Vorgtenvor¬
geschrieben.

NacheinemBerichte des S .R .
RissenwirddemAnsuchender
Sr .BaugesellschaftunddesWe¬
Bautvereins ein Parallierung
ihrer Liegenschaftenin ObH .Teil
u .zw .zwischenderFitzinger
Hauptstraße und der ver¬
gerten Reichgassewestlich
der RohrbachschenWagen ,aber
auf 12 Baustellen unterge¬
wissen die Verbauungnäher
gräfigierendenBedingungen
Folgegegeben.

NacheinemBerichtedesS .R.
Zaleke wird dieVersuchsweise
VerwendungvonGanglichlicht ,in
Inverlampen bei Schulbautenge¬
nehmigt das Stadtbauamtwir
beauftragt über denErfolg
diesesVersuchesnachAblaufeiner
entschehendenZeitzuberichten

S .R .Fata legt weiterdas
Detailprojekt für denBau¬
unddie EinrichtungderKnaben¬
Volksschuleim13 .Bezirte ,Liebe¬
eichengasse17vor ,DasGebäude
wird 15 Jahrzimmer ,einen
Versaat ,mit Garderobe ,3Lehr¬
mittelzimmer ,eine Kanzlei ,
ein Konferenzimmer und
eine Schuldigerwohnungent¬
halten unddurch eineThür¬
im 3 .Stocke mit demalten
Schulhause inCommunikation

gebracht werdendieDetail¬
Kosten voranschlägebetragen
333 .265 .die Anträgedes
Referentenwerdengenehmigt
S .R .Risswegberichtetüber

die NeupflasterungderQuellen
gasseim10 .Bezirkezwischen
der Häusergasse undder
Übergasse derKostenbetrag
mit 14000 wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.
Braunwirdfür dieSepflaster
rung der Geselbergstraße
und Gottschalkassezwischen
Aschenbahr undZimmeringer
Hauptstraße im Bezirk 897 ,
nacheinemBerichtedesS .R.
Graf für dieSepflasterung
der Friedinanfasse ,im 6 .Re¬

zirk von der Reinhart gatte
bis zumAustrabrennen8720R.

bewilligte .
NacheinemBerichtedesAct .

Hotel werdenfürAdaptirungen
im Kindergarten ,19bezirk
Windhabunge3154bewillige
NacheinemBerichtdesH.Schneider

werdenfürdieAdaptirungdesSchul¬
hausesin derWiedervergassein
begien bewilligt

für dieNeugierungderWas¬
wegenam20Bezirkzwischen



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21360I .NeuesRathaus

herausg .u .verant .Red .A .g .
16Jahren,Donnerstag,12 .Juli1884
WereinderBeamtenderStadtWien¬
Unter demVorsitze desVereins¬
PräsidentenMag .Betr .Hanisch
fandamMittwochden27 .v .10 .
in der Volksfalle desneuen
Rathauseseine über Wunschvon
300Mitgliederneinberufene
außerordentlicheHaupt-Versamm¬
lungstatt ,welchesehrstarkbe¬
suchtwar ,zumalauf derTages¬
Ordnungnebst der Wahldes
zweitenVizepräsidenten ,auch
ein BerichtdesVereins-Präsi-¬
dentenüber dieHerabsetzung
der Dienstzeit von 40 auf35
Jahre und dieBesprechung
einesAntragesaufEinführung
des Zeitavancementsstanden .
BauInspektorHeinrichFelkel
wurde mit 27 Stimmenzum
zweitenVice-Präsidentengewählt
derVereinschräsidentberichtete
dannüberdenStandderFrage
betreffenddieHerabsetzungder
Dienstzeitfürdiestädtischen
Beamtenvon40 auf 35Jahre
undbeantragtedie Fassungnach¬
stehender Resolution ,dieam
27 .Juni 1906in derVolkshalte

des neuen Rathausessagende ,
von555Mitgliedernbesuchte
außerordentliche Hauptver¬
sammlungdes Vereinesder
Beamtender Stadt Wiener¬
klärtdieehesteHerabsetzung
der geltenden40jährigen
Dienstzeitals eineNotwendig¬

keit imHinblickeaufdiedurch
die anhaltendeFeuerungder
bensmittel undwichtigsten

Lebensbedürfnissesichimmer
ungünstigergestaltendeWirt¬
schaftlicheLagederstädtischen
Beamtenschaft ,welchezumgroßen
Teile unter tristen Beförderungs¬
Verhältnissenleidet ,dieHaupt¬
versammlungrichtet daheran
die MagistratDirektiondie
Bitte ,die Erhebungenehestens
abschließenunddemStadt -und
Gemeinderatedieaufrechte
Erledigungderbereitsüberreich¬
tenPetitionempfehlenzuwollen.
Stadt -und Gemeinderatwollen
sich aberbestimmtfinden ,der
getreudemDiensteidepflicht¬
eifrig ihres Amteswaltenden
BeamtenschaftimKampfeum
ihrewirtschaftlicheExistenzhal¬
reich beizustehenundzudiesem
Zweckedie heißersehnteHerab¬
setzungder Dienstzeitvon
40auf35Jahrebeigleichzeitiger
AufbesserungderPensionsbezüge
von2 auf jährlich 24 %bezw.
bei den dermalen schonbe¬
günstigten Kategoriender
städtischenBeamtenschaftCon¬
geht ,Stadtbauamt . . w.von
25auf39nochimLaufedieses

Jahresbeschließenundeintre¬
ten lassenzu wollen .Diese
Resolution wurde unter gro¬
ßemBeifalle einstimmigan¬
genommenn ,desgleichennach
ausführlichemReferatedes
Steueramts - AdjunktenEngel¬
berecht und desSteueramts¬
AbgessistenSchner ,welchedie
NotwendigkeitderEinführung
des Zeit avancementsbeider
städtischen Beamtenschaftin
eingehender Weisebegrün¬
deten ,eine vonderVereins¬

leitungbeantragteZusatzeRe¬
solution .Umdie durchdie
herabsetzung derDienstzeit
auf 35 Jahre zugewärtigenden
Vorteileentsprechendzuver¬
tiefen undzu wirklichdau¬
den zugestalten wird
der Vereinsvorstandersucht ,
einer noch im Laufedieses
Jahres einzuberufenden
außerordentlichenHaupt¬
versammlung ein Elaborat
betreffend dieEinführung
des Zeit avancementsbei
der städtischenBeamtenschaft

vorzulegen .Demabtretenden
zweitenVize- PräsidentenGroh
sowiedemBerichterstattern
über die Resolutionwurde .
für ihr Wirkender Dankder
Versammlungausgesprochen.
DiealtenKatholischenFriedhofe
vor kurzer Zeit wurdedasEigen¬
unrechtder GemeindeWien¬
auf die sogenanntenaltenKa¬
tholischenFriedhofeu .zw .aufden
S .Marter ,Hundstürmersatz¬

leinsdorferundSchmelzerfried¬
hof grundbücherlicheinverleibt
und es wurde seitens desMa¬
gistrates die Auszahlungdes
Ablösungsbetragesvon100000R.
an den k .k .allgemeinenKran¬
kennstattfand ,sowiederRet¬
zahlungder 37785andie
alberechtigten Pfarrenver¬

anlasse ,hiemiterscheintund
lich eine Aktionzu Endege¬
führt ,welchein ihrenAnhän¬
gen auf nahezu 40 Jahrezu¬
rückgerichtdie ersteVerhand¬
lungin dieserAngelegenheit

Handam25 .Juli 1867beider
u .v .Statthaltereistatt .bei
wurde einstimmunganer¬
kannt ,daßdiekatholischenFried¬
höfe nur mehrfürwenige
Jahreausreichen ,eineVerwer¬
lung derselben imPrinzige
unzulässig sei unddaßdaher
ein neuer großerFriedhof
geschaffen werdenmüsse .
Bei der zweitenVerhandlung
am20Feber1868beanspruchten
die Vertreter derstolberech¬
tigten Pfarren ,alsEntgelt
fürdieAuflassungderFriedliche
die Leistung einer demDurch¬
schnittederletzten20Jahre

gleichkommendenjährlichen
Rente ,wobeisiesichauchbereit
erklärten ,im Falle dieses
AnerbietenseitensderGemeinde
Wienangenommenwerden
sollte ,die Friedhofeunddie
GebäudeohneweitereEntschä¬
digungin denGrundbücherli¬
chen Besitz der Gemeindezu
übergeben .DerGemeinderat
stimmte diesem Verlangen ,am
24 .März 1868 zu ,woraufam
14 .AprildesselbenJahresdas
fürstbischöflicheOrdinariat
diese Vereinbarunggenehmigte
Dererste Entwurffür denab¬
zuschließenden Vertragwurde
am13 .Oktober1868demGe¬
meinderat vorgelegt .In
denJahren1870- 1872handen

über denselbenwiederholt
Beschreibungenstatt ,dieHöheder
Rentewurdein diesenJahren
wiederholt auf Grundneuer
Erhebungenrichtiggestelltbis

2



zumJahre1883ruhte ,danndie
Aktionvollständig .Am13 .Juli
1883beschloßderGemeinderat
die Erhöhungder Renteauf
18000fl . ,welcheZiffer ,auchden
heutigenVereinbarungenzugrün¬
de liegt .Von1885bis 1892han¬
den langwierigeVerhandlun¬
gen mit derFinanzrokura¬
für bezüglichverschiedener,
größtenteils nebensächlicher
Punktestatt .AlsdieDifferenzen
imJahre1892beseitigtwären,
und der Vertragsentwurf
demUnterrichtsministerium

vorgelegt wurde ,erklärte
dieses ,es könnedieKaiserli-¬
che Genehmigunginsolange

nicht erwirkt werden ,als
nicht bezüglichdesAnspruches
des allgemeinen Kranken¬
anstaltsfonds eineVereinba¬
runggetroffensei ,dienächsten
Jahre vergiengen mit denVer¬
handlungenüberdieseAnsprüche.
Eine neuePhasederVerhand¬
lungen trat erst mit einem
Erlasse desBürgermeisters
8 .Luegervom9 .September1904
ein ,welcherdieWiederauf¬
nahmederVerhandlungen
anordnete .Nacheinervor¬
läufigenBesprechungzwischen
WeibischofDr .Marschallund
am8 .Luegeram9 .Feber1905
begannen am 23 .April 1905
kommissionelleBeschrän¬

gen unter demVorsitze des
Statthalters ,welcheendlich
am21 .Juni 1905zudefinitiven
Vereinbarungenführten .
Dieseerstrecktensichbekanntlich

auchaufdenUmbauderKirche
unddesPfarrhofesin derLan¬

grube undauf dieErrichtung
vonzweiNotkirchen .VierTage
später genehmigtederGemeinde¬
rat diese Vereinbarungen .
GrundderKaiserlichenEntschließung
vom10 .November1905erteilte
der Unterrichtsministerdie
Zustimmung der Staatsver¬
waltung zu dengegenständ¬
lichen Vereinbarungen .Am
5 .DezembererfolgtedieUnter¬
fertigung desNotariatsaltes

So ist es danngelingen ,daß
dieVerhandlungenfast39Jahre,
nachdemsie begonnenhatten

und nachdembereits Gefahr
bestand ,daß die Gemeinde
Wienin dieserAngelegenheit
zu Schaden komme ,zueinem
gedeihlichenAbschlußgebracht
wordenist .DasEigentumsrecht
der Gemeindean diesenFried¬
hofenist in denöffentlichen

Büchern ausgezeichnet und
damit sind der Stadtausge¬
dehnteGrundkomplexegesichert,
welchenicht zurVerbauung
undfinanziellenVerwertung

sondernzumWohleundEr¬
holungder ganzenBevölkerung
für immerwährendeZeiten
bestimmt sind .

V .R .D .Neumayermachtein
der heutigenStadtratssitzung
vondiesemSchlußakteMit¬
teilung undbeantragte ,dem
WeibischofDr .Gotfried,Marschall
demVermögensverwalter
KaiserlichenRatFlorianHortig
sowie demMagistratsrat
8 .Saet für ihre Bemühungen
in dieser Angelegenheitden
Dankauszusprechen .DieserAn¬
trag wurdegenehmigt .

DieLagedertödlischenHauptkasse,
beamten.MitWirwerdenseitensder
LeitungdesKlubsderBeamtender
städtischenHauptkasseumAufnahme
folgenderErklärungersucht .MitBe¬
ziehungaufdieam11 .J .inNummer
189desHr .D .Tagblattesüberdie
LagederstädtischenHauptkassenbeamten
erschieneneNotizerklärt ,hiemitdie
Leitungdes lubs der Beamtender

daß

dischen die Vorun¬
verhältnisse ,insbesonderebeiden
Praktikanten und in denunter
RangsklassenderstädtischenHauptkasse

wieauchbereits anKompetenter
Stelleanerkanntwurde ,allerdings
einerRegelungbedürfen ,daßaber
derBlutdererwähntenNotiz ,welche
wohlüberhauptvonkeineha¬
kassenbeamtenherrührendürfte ,gänz¬
lichfernsehl .DieHauptkassenbeamten
erhoffenauflegaleWegeu .nicht
durchAnwendungsolcherMitteldie
BesserungihrerLagezuerreichen.

NeueGassenbezeichnungen.DerSederat
hatnacheinemBerichtdesM.Hallmann
dieGasselängsderDonaubahnzwi¬
schenderAllmannsdorferstraßeund
SchönbrunnerAllernachderWohnung.
lichenBezeichnungdesLuftschlosses
Hetzendorf,welchesimJahre1694von
Graf .SigmundThunalsFageschloß
erworben wurde ,den Namen
hofführeundi .J .1742indenBesitz
der Kaiserin MariaThere¬
gieng ,mit Thunosgassebei .
dienördlichvondortdengegebenun¬
Parallelstraße,welchesichalsein
FortsetzungderRechtenBahnedar¬
stellt ,werdein dieseBezeichnung
einbezogen.



WienerRathaus-Korrespondenz .
Rel .21360I .NeuesRathaus

Herausg .u .verantw .RadR .Eigl .
16 .Jahr ,Wien,Freitag ,Juli1906
Geburtenzahl undSterblichkeit

in den größten Städten derErde
Der letzte als Beilage zumAmts¬
blatte der Stadt Wienerschienene
MonatsberichtderMagistrats¬
Abteilungfür Statistikenthält
u .a .eine Tabelle über die
Einwohnerzahl ,Geburtenzahl

und Todesfälle in 50großen
Städten im Jahre 1905 ,diesich
auf alle fünf Erteileerstreckt .
Danachsteht die Stadt Wienim
Hinblickeauf die Einwohnerzahl

an sechster Stelle undnimmt
hinsichtlich der relativenGe¬
burten -undSterblichkeitszahl ,
wenn man von den extremen
Ziffern der derTropenstädte
absicht ,eineMittelstellung
ein .In der Geburtenzahl369
auf 1000 Einwohner )wirdsie
von Londonmit 27 undanderen
englischenStädten ,dannvon
Münchenmit 303 ,Dresden ,
Leichzig ,Breslau ,Köhnu .a .
übertroffen ,währendBerlinmit
246 ,Paris mit 194 derVork
mit 258 hinter Wienzurück¬
bleiben .In derSterblichkeits¬
ziffer ( 143auf 1000Einwohner
wird die Stadt Wien vonden

meistensüdlichenundöstlichen
Städten ,dann von Prag( 220 )
München( 201 ) ,Dublin( 213 )
übertreffen .Dagegenzeigendie
größten Städte eine nochge¬
ringere Sterblichkeit ,u .zw .
London156Newvor 183 ,Paris
174 ,Berlin172 ,Chicago37 .

NunBürger.DerAusschußfürdie
VerleihungdesHeimats -undBürger¬
rechteshatin seinerletztenSitzungdes
BürgerrechtderStadtWienverliehen.

InnereStadtJosefDienstl ,Wein¬
verschleißer ,FabianToth ,Weinagen.
WilhelmRöder ,Gebackerschleißer,
an Dich ,Gastwirt ,Martin
mel ,Herren Kleider ,
Hörer ,damentvermacher
BerichterstatterR .Biellawek

LeopoldstadtMathiasSchuh¬
macher ,Josef Maier ,Gastwirt ,Franz
Seiner,Gasthauspachter,HeinrichGel¬
ke ,Photograph,BenediktPritz ,An¬
gestellterderstädtischenGaswerke.
Josef Dick ,Führunggeraten ,
JosefVarra ,SchnidermeisterBericht,
erstatterG .Oppenberger

Landstraße.LeopoldKirsch,Küchen,
gartner ,JakobMachatgew .Schneider¬
meister,AntonGlödererMilchverschlei-¬
ber ,JosefMoser,Raufwarenhändler,
JohannZelink ,Tischler ,Johann
Spebella ,JosefHammer,Gemischt,
warenverschleißer,MathiasGutem
Tagezierer,StefanTaufer ,Schlosser
BerichterstatterR .v .Linden,

Wieden:FranzBerger ,Geschäfts
leiter ,JohannBregina,Hausbesitzer,
KarlNovoti ,Schuhmacher,Josef
kurzweil ,Zulier ,JosefSchleu¬
mer ,Hausinspektor,FranzGegen¬
bath ,Tischlermeister(Berichterstatter
G .Breuer

MargarethenFerdinandLangen
Kaufmann,JosefHambalet,Gutma¬
cherRobertScheiber ,Kaufmann,Jo¬
hannRainz ,Kleidernacher,Johann
Frl .Mar .FriedrichGrieß ,
KassierderstädtischenGaswerke(Berich¬

erstatterG .Hallmann) ,AntonPatt
Hausbesitzer,JohannNarrati ,Tisch¬
derBerichterstatterG .Num.

Neubau Casino ,Naumann ,
VermutweinErzeuger(Berichter¬
statter G .Bühler,

Josefstadt .EduardKönig ,Posamen
lierer ,AntonHofmann,Tapezierer

als ge¬
pich ,Uhrmacher(BerichterstatterG.R.

kam
Alsergrund ,AlbertTrommel,

Gastwirt,JosefKlein ,Anstreicher
MichaelWrabli ,Viktualienhändler,
MatthiasNowak,Schuhmacher,fried ,
richVogter,Buchhalter,Heinrich
Radda ,Proris ,EduardHäuser ,
Privatbeamter,BerichterstatterG .für

beck .
Paroriten:KarlSchäfer,Gemischt.

warenverschleißerBerichterstatter,G.
vestrich ,

Simmer .IgnazHahn ,ziergänt¬
nerKarlSchand ,Kunst -u .Handels
gartnerBerichterstatterR .Kurz,

Weidling,ThomasLutschandert,
Schuhmacher,JakobLom,Rauchfang,
kehrer .LeopoldZimmerMilchmier
JohannWachter ,Gastwirt ,Franz
Viek ,WäscherWenzelStrahl ,

Drechsler ,Franz Scha¬
ViktualienhändlerBerichterstatterR.

Götz.
Hietzing ,FranzSkoda ,Angestellter

derHaus .Cont .GasAssociation,Anton
Kinzl ,Buchhalter ,LudwigVierow,
TischlerBerichterstatterR .Poyer,

Fünfhaus .Wenzelvor ,Kleider¬
macher ,NorberGabl ,Privatier¬

JohannPrichystal,Schlosser(Berichter,
Mutter G .Wimberger

HernalsFerdinandTugendsam
Trodler ,JohanSchonOber¬

BerichterstatterG .Röhl,
Währung.Florianhöhunger,Priva¬

lier ,SeverinBoyer ,anBesitzer,
GeorgPrusa ,Wascheputzer(Berichter¬

stetter Bar¬
kiew ,Rauchfangkehrer(Berichter¬
VatterG .Dechant

Döbling,JosefKolm,Gemischtwarenger
schleißerBerichterstatterc .Holz,

Brigittenau.JosefBalzin,Schuhmacher,
BerichterstatterR .Straße.

In derselbenSitzungwurdeeiner
größerenAnzahlvonPersonendieZu¬
ständigkeit,bezw.dieZusicherungderAuf¬
nahmeindenWienerHeimalverbandverliehen,

StädtischeBrückenwagenderNa¬
gistrat hat auf Grundvonkürz¬
lich gefaßtenBeschlüssendesStadt¬
rates eine Vorschrift fürden
Dienst bei denäußer¬

halb desZentralviehmarktes
und der Schlachthäusergelege¬
nen städtischen Brückenwagener¬
lassen .Nachderselbenbeginnt
der Dienst an Werklagen um

6 Uhr morgensund dauertmit
einer 1/2 ständigen ,von 10Uhr
mittagsbis 12Uhrnachmittags
BauerndenPausebis 5 Uhrabends ;
an Sonntagen undfeiertagen
dert er von 6 Uhrmorgens
bis 11 Vormittags .Auf
Märktenkann dervorgesetzte
Marktbeamteanordnen ,daßder
Regest auf vor 6 Uhrmorgens
an unter insoweit
es der Marktverkehrzulässt ,un¬
erbrochenwerde .



HerrRathaus.Correspondern
Fol .21360.1 .NeuesRathaus

herausu .verantw .And .A .g .
16 .Jahr ,Wien,Samstag,14 .Juli1906
AusdemRathaus .Mitdieser
Wochebeginnendie aufungefähr¬
6 Wochenbei dertenGemeinde

ratsferien u .lieger will
fürdieseZeiteinenErholungsur¬
laub an undbegibt sichmorgen
zumBürgebrauche,nachKarlsbad
Vonallen der Gemeindeange¬

hörigenCorporationenjetzt nur
der StadtratseineArbeitenfort¬
ErwirdnächsteWocheamMitwoch,

DonnerstagundFreitag10Uhr
VormittagsSitzungenabhalten.
DiePerialzeitwirdimRathause
auchdazubenützt ,umGemein¬
deratsundStadtrats-Sitzungs¬
saale gründlicheRenovirungen
undAdaptirungenvorzunehmen.
DerStadtrathältseineSitzungen,
solangeimStadtratssitzungssaale ,
woauchdie ganzeBeleuchtungs¬
anlageeiner Verbesserungund
Umgestaltungunterzogen ,wird
Adachtierungenvorgenommenwir¬
den ,in einemnächstdemGe¬
meinderatssitzungssaatge¬
legenenSektionszimmerab¬

Kinderhospitalzuhat .DerStadt
wolhatkürzlichnacheinenberichtedes
M.GraberdemGemeindereferenten
MagistratsratDr .ViktorWeiherinWur¬
digungseinerverdienstlichenThätigkeit
beiallenaufdieÜbernahmedes
KaiserinElisabethKinderspitalesin
Dashaltin dasEigentumunddie
Verwaltungder GemeindeWienso
diehieherderVerwallungsbauen
bezughabendenAmtshandlungendie
vollsteAnerkennung,fernerausdem
selbenAnlassedenPrimariusdes

HospitatesinBadGall.Dr.WalterSpitz¬
müller,demstädtischenBauratJosef
Klingstigt,demObringendenFried¬
auchMillewitzer,demOberrechnung
NamenJosef Michischu .den
RechnungsResidentenJosefPetrat
dieAnerkennungausgesprochen.
StatischeHerrFranzJoseph.Fa¬
biläumsLebens-undRenten-Versiche¬
nungs - Anstaltabgelau¬
fenenersten jahre desachten
Geschäftsjahresder Anstaltvom
1 .Jännerbis30Junilagenin
gesamteinschließlich dervom
Vorjahreunerledigtübertragene

Anträge1813Versicherungsanträge
über8 ,12790R .Capitalund
116738 . 85RentezurBehand¬
lungvorEinschließlichderdurch¬
geführten Abänderungenwurden
insgesamt2432Polizenüber
680 .800fl .Capitalund20 .Sept .181
Renteausgestellt,derVersicherungs¬
standder 30 .Juni1906beträgt
nachBerücksichtigungallerAb¬
gänge1838Versicherungsanträge
über37547 .26145 .Capitalund
709 .500 oder wennman
die RenteimSinnedesKaiserli-¬
chenPatentesvom9 .Feber1850
Kapitalisiert,44 ,642.902.n .35.
In demselbenZeiträumewurden
an AuszahlungenfürTodfälle
undliquideRenten135 .37 .Ich
geleistet ,seit bestehenderAn¬
stalt wurdenfür diesePohl
826 .1060 .verausgabt.

7 .DerHerlingBeckeralsKomiterbitte
umAufnahmenachstehenderNota¬
RobertHammerlingDenkmal.d .a.
jestät derKaiserhatdemCammer¬

lige Denkmankonte ausseiner
Privatesse einen Betragvon
1000Ranweisenlassen .DemKo¬
unter sind in der letztenZeit
weiters folgendeBeträgezuge¬
kommen .Vondemregierenden
FürstenJohannvonundigeLiester

sein 400 f a 50
HoffekretärAltwirth10 .Carl
GustavHetzer30r ,Bezirks ,Vor¬
seher AntensteinerSammlung
15 ,FranzDoch ,Stadtpflaster
meister 3000LudwigGartner
10 ,Gebr .Brunner ,Langen¬
Fabrik300rt ,deutschöftere
MannesmannerRöhrenneke500R.
FranzMehringer,Prof .Rudolf
einwurm30 .Wienerberg.Siegel .
Fabrik angesellschaft 200r .
GeorgLöwinach ,Stadtbaumeister
50Maschinenfabrika .G .vor¬
Danner ,Laetscham300 .August

einKlein 50 ,Ludwigloben
200 ,Deutschakad .Tafeln
in Amsteten30f .G .Worthington
Punchmaschinen20 fLudwig
Teil ,Joh .JohannRs 300rt ,
RobertundWeiseHacht50
besteBrennerMaschinenFabriks
A .G .200R .G .A .Freister10 ,
SammlungderStadtbuchhaltung
63R .84 ,HansFelsinger ,As¬
halt unternehmer50 .Le¬
derer&amp;MessengietG .300R.
AlexanderDiamantidiinfrei¬
land100R .BeamtenderMag¬
AbteilungsOR ,VereinderBe¬

amten der Stadt WienSamm¬
lungvonJ .Schneeweis,Vorsteher
Stellvertreter89 ,Scharkassain
Litschau50r ,Sammlungin
Weiland ,LudwigStelle inHagel¬
berg200fr Carl ,KönigerSohn

300 ,FranzChristel ,Schriftsteller
Sammlung)28 ,CarlDiener ,
Fabrikant100R .D .CarlSimons,
Ministerial - Presekretär10 ,
Ludwig .Fuchs ,Architekt50
EmilDaski ,ausbesitzer25 ,Samm¬
lungderParteiendesRoches
HCamerlinclatz4 R .Spare
esse und R .Stadtgemeinden
vorstechen ,in Grund50ca¬
GerlachFriedling 3000R .
in Schrem100R .CarlSchumann,

Fabrikant100Rt ,Antoraller ,Loh¬
tenGroßhandlung300R .Neuchatel
AsphalteCompanLimiter100
zusammen36657f 32s .hiezu
kommennoch10000 . ,welchevon
SeitedasUnterrichts-Ministeriums
und4000rt welcheseitensdesRat¬

Erweiterungsfondeszugesagtwer¬
den ,sodasssich dieGesamtsumme
mit 5065732 beläuft .Wei¬
tere hendenfür das mit 80000R
veranschlagteDenkmal,welches
vomBildhauerSchere ,aufdem
CammerlingschätzezurAufstellung
gelangt ,werden beimBank¬
HauseSchelhammer&amp;Schaler ,und
beimSchriftführer desKomiters
MagistratsKommissärH .v .Becker

entgegengenommen .

DerDienerWärmestubenundWohl¬
tätigkeits -VereinhatfürseineEr¬
position in derallgemeinen
EygienischenAusstellungin derRo¬
fündedasEhrendenzurgoldenen
FortschrittsMedailleerhalten.

so



WienerRathaus-Korrespondenz
7 .NeuesRathaus Fol .21360.
herausg .u .verantw .R .R .ist
16 Jahren ,Montag ,16 .Juli1906

AuslassungdesGuengendorferSchlagshau¬
ses .InderSitzungvom2 .Juli1897hat
derGemeinderatprinzipiellbeschlossen,das
GumpendorferSchlechthausaufzulassenu.
desS .MarzerSchlachthausdurchsuccession
auszuführendeZubauten,derartzuer¬
weitern,daßdiedemSchlachthauseGum¬
pendortzugewiesenenFleischhauerin
desSchlachthausS .Marxversetztwer¬
denkönnen.Gleichzeitigwurdedas
Stadtbauamtangewiesen,fürdie
AreadesGummendorferSchlachthauses
einen Parzillierungsplanunter
RücksichtnahmeaufSchaffungvon

Gartenanlagenauszuarbeitenu .
vorzulegen .Schondamalswurdeaus

AnlaßderViehlußregulierung
desBauesderStadtbahneinTeildes
GummendorferSchluchthausesdemolie
undimSchlechthause9 .März,eineReich¬
vonObjekten,hergestellt,inwelchedie
indendemoliertenTraktendesGum¬
pendorferSchlachthausesuntergebrachte
Fleischhauerversetztwerden.Diemit¬
diesemGemeinderatsbeschlusseimAus¬
sichtgenommenenZubautenbestehend
inderHerstellungvon8Kellerstattung

hinzusammen800Kindersindnunmehr
vollendet.NachdemnundieAngele¬
genheithinalisiertwerdenkann ,wer¬
dennacheinemBerichtdesW.West¬
imStadtratefolgendeBeschlüßegefaßt.

. )derBetriebdesGumpen¬
DörferSchlachthausesist zur
Gänzeaufzulassen ,dieAuf¬
ist mitdem6 Monatenach
demGemeinderatsbeschlüsse
folgendenKündigungstermine

durchzuführen.
. )die demGummendorfer¬

SchlachthausezugewiesenenFleisch¬
hauer werden mit diesem
TermineanderenSchlachthäusern
zugeteiltu .zw .demSchlachthause
St .MarxI bis I .Abteilungdie
Fleischhauer desBezirkes ,
demSchlachthauseSt .Mar .Ab¬

teilung die Fleischhaueraus
dem2 .u .6 .8 .9 .und10 .Bezirke

demSchlachthauseMeidlingdie
Fleischhauer aus dem512 .14 .
und15 .Bezirke ,demSchlachthause
an der Als derFleischhauer
aus dem16 .Bezirke .

der Magistratwirdbeauftragt
die Ragonnierungaller
Schlachthäuserin einerHand¬
machungzusammenzuhoffenund
ermächtigt ,in einzelnenbe¬

gründeten FällenAusnahmen
vondieser Ravonierungzu

gewähren .
. )die imSchlachthauseGum¬

chendorfbeschäftigtenReini¬
gungsarbeiter werden den
SchlachthäusernS .Maraund
Meidling als Refertezur
Deckungder imsystemer¬
ten StandederReinigungs¬
arbeiter eintretenden Abgänge

zugewiesen .
. )DerMagistratwirdbeauf¬

tragt ,nachAuflassungdes
Schlachthaus betriebes überdie
Verwendungder Inventar¬
gegenständedesSchlachthauses
Gangendorfdetaillierte Vor¬
schläge zuerstatten .

. )NachAuflassungdesSchlacht¬
Hausbetriebes werdendie
BaubjektendesGemendorfer¬
Schlachthausesdemoliertund
hat hierüber sowie überdie

Parzellierungbezw.Verwendung
undVerwertungderAreadieses
SchlachthausesderMagistratseparatBe¬
richt zuerstatten .

Heimfürbesch .Familien.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M.GrafdemVereineinfür
obdachloseFamilienzurErrichtung
eineszweitenHeimsanderGrenze
des13 .und16 .BezirkeeinenBaukosten
Beitragvon10000.r bewilligt .Der
Vereinhatbekanntlichseit1902inder
Unversumstraßeim20 .Bezirkein¬
feine ,in welchembereits484Fann
lien mit zusammen2227Kindern
darunter ,1279 .unmündigenKindern
aninsgesamt5724Tagenbeherbergt
werden .ImJahre1905wurden ,152
Familienbeherbergt.

NeueKonrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .Weilmann
dieWahldesHerrnLudwigPawlik
zumArmenratdes BezirkNeubau¬
u .danacheinemBerichtedesM.Schrei¬
ner die Wahlder FrauHermine
Stadler ,Edlev .Wolffrosgonzur
ArmenraindesBezirkesfünfhausbestätigt.

1



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .213607 .NeuesRathaus

Gerauu .verantw .Red .R .Sigl
16 .Jahrg .Wien ,Dienstag17 .Juli1906

Ernennungen .DerStadtrathatnachei¬
einBerichtdesH .B .D .Neumayerim

ausschen ,
zu Ludwig
ern ,oder

LagerzumOffizialundRudol¬
lischerzumAkessisten¬

NunStraßenbezeichnungen .DerStadt
hatnacheinemBerichtedesK .Straßen
dieStrasseim20 .April ,welchezwischen

ist
von der UniversumszurEnt¬
fast suchet zur un¬
seinerzeitdortbestandenealteKaiser¬

mit Kaiserwasserkräfte u .
die Strasseweisean desNordbahn¬
dans von derLangenstraße
bis zurstrassezu ,nachdemsei¬
verzeitigen Namenderausge¬
AugrundezubeidenSeitender

A ,in das Marchfeldführenden
Reichsstrafe hin ichmit
durchausstrafebenannt.
OberMag.Rat .D.Gedaczek,istheute

von seinemErholungsurlaubezu¬
rückgekehrt ,undhat seineAmts¬
tätigkeit wiederaufgenommen .
DerLeuchtbrunnenanSchwarzen
bergplatze vonDonnerstagden
19 .d .M .angefangenwirdder
hochstrahlbrunnen,amSchwarzen¬
bergplatze ,dessenBeleichtung
amDienstag ,Donnerstag,Son¬
undfeiertageerfolgt ,schonvon
39 Uhrabends an inseinen
farbenprächtigenLichternerstraffen.

27
Löbl .Redaktion .Wirersuchen

höflichst ,unter denLehenswür¬
digkeitenaufdenHochstrahl¬
brunnenamSchwarzenberglatze
aufzunehmen ,welcher inder
Zeit vonMitte April bisEnde
OktoberjedenDienstag ,Donners
tag ,Sonn -undFeiertag imBe¬
triebe ist die Stundewachhalt
je nachderLängedesTages ,doch
erfolgt der Beginn immerun¬
gefähr1 StundenachEinbruchder

Dunkelheit
FrauOlgavonProhnerhielt
die telegrafischeEinladung ,am18 .
vor demrumanischenKönigschaare
beieinemanläßlichderJubilä¬
nisfeier veranstaltetenHoffen¬
zarte in Linie zusingennd
ist Dienstagfrühdahinabgereist.
Mitihr reiste der Musikeru .Robert
Winterberg ,welcherdieKlavier¬
begleitung übernommenhat .

1 .D .NamensdesIhre FriedrichWinter¬
ler ,herausgebe deskommen
blattesbittet höflichumAufnahme

Wiener



WienerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus Fol .21360
heraus u .verant .R .R .
16 .Jahr ,Wien,Mittwoch,18 .Juli1906.

WienerStadtrat
Sitzungam18 .Juli1906 .

Vorsitzender :
V .F .P .Porrer .

NacheinemBerichtedes S .R.
Brauneisswird dieHerstellung
einer NiederdruckDampfhei¬
zung für den Turnsaal im
SchulgebäudeWährung,Kletten¬
hofergasse 3 ,mit demKosten¬
betrage von 3952genehmigt .
Die Anlage ist währendder
heurigenHauptferienherzustellen

NacheinemBerichtedesS .R.
GrafwirddasProjektfürdie
Neuchflästerung derGaben¬
gasse zwischenderBrunnen¬
und Neumayrgasseim 15 .und
16 .Bezirkemit demKostener¬
fordernisse von119762geneh¬

migt .
DieSchadloshaltungfürden

zur Straße abzutretendenGrund
bei der Realität im16 .Bezirke
Gallachergasse61 imAusmaße
von 1905 in wird mit 22germ

festgesetzt.
NacheinemBerichtedesR .R.

HörmannwirddieAuspflaste¬
rungdesrestlichenTeilesder
Kinderausladerangeundeines
Teiles vor der Kälberhalleam
ZentralviehmarkteM .Marxmit
Granitaeten ,einschließlichder
nötigen Kanalisierung mitdem
Erfordernisse von54330 ,die
InstallationderelektrischenBar¬
leuchtungimTerritoriumdes

KindermarkteszuSt .Maramit
demErfordernissevon80600R.

genehmigt .
für die Unpflasterungder

Viehmarktstraßeim3 .Bezirke
zwischenderSchlachthausgasseund
demhölzernenAbschlußgitter
wirdein Betragvon7672 .bewilligt.

für einmal undÜbergangs¬
herstellungenim1 .Bezirkewer¬
den 4229bewilligt .
Die Durchführungderäußeren

Abrichtungdes inGrundwasser
liegenden Wasserleitungsan¬
les derHochzuellenleitungin
den GemeindenBrunnebirge
und Lerchtoldsdorf wirdmit
demBetragevonund72000R.
chrinzipiellgenehmigt.DieAr¬
beiten sind im Jahr 1907auszu¬
führen ,imlaufendenJahreist
eine Versuchsarbeit ineiner
Ausdehnungvonca 100durch¬
zuführen ,undhiefür einSpezial¬
Kreditvon7300bewilligt.

NacheinemBerichtedesSt .
GrünbeckwerdenfürPerialher¬
stallungenimSchulgebäudeim
17 .Bezirke ,Calvarenbergpasse,
4230 rbewilligt .

NacheinemBerichtedesV .B.
8 .NeumayerwirddieHerausga¬
be einer Festschrift überdas
KaiserinElisabethKinderHospital
in Bad Hallgenehmigt .

NacheinemBerichtedes A .A.
Schneiderleistet ,dieGemeinde
Wienals BesitzerindesVerfor¬
gungshauses St .Andreadem
Landes - Ausschüsseeineneinma¬
ligen Beitrag von2000guter
Kostender Regulierungdes
Trasenflusses.

für die ReparaturderBlitz¬
ableiter auf den derGemeinde
WiengehörigenObjektenwird
eineöffentlicheOffertverhand¬
lung ausgeschriebenwerden.

Die Rekonstruktion derdurch
WetterschädenzerstörtenSchätz¬
bautenbei denSaugbanalen
der albernischenWasserleitung

nächstder hienachewirdmit
einemErfordernissevon2000

genehmigt.
NacheinemBerichtedesS .R.

Schreiner wird demVereine
Kinderschützstationeninder
Zeit vom15 .Juli bis 1 .September
ein Sonderwegenderstädtischen
Straßenbahnen von derKam¬
dorferstraßebiszurPräterhaupt¬
alle zur einmaligenJahran¬
allen jener Tagen ,an denendie
Kinder Land -undSonnenbäder
gebrauchenkönnen ,zu einemar¬
mäßigtenPreisegestellt .

NacheinemBerichtedesS .R.
BrzezowskywerdenfürHerstellung
gen im Schulgebäudewieden ,
Proßgasse34 Umwandlungdes
Zeichensaalesin einenTurnal

und Errichtung einesSommer¬
schieblatzes5609bewilligt .

NacheinemBerichtedesS .R.
RüschwirddieTransparent¬
machungundelektrischeBeleuch¬
tungder 4 Zifferblätteran
der VermehrderWeidlinger
Pfarrkirchegenehmigt ,diemit
4500veranschlagtenArbeiten
sindimJahr1907auszuführen.

ÜberAnsuchenderBezirks¬
vertretungmeidlingwirdder
AuslaufbrunnenbeimHause
12 .Bezirk ,Hetzendorferstraße

155 ,Passiert .
NacheinemBerichtedesS .R.

steuer wird demösterr .
Feuerwehrtagein der Zeitvom
7 bis 11 .September. J .dieBe¬
nützungdesGemeinderats¬
Sitzungssaales,desFestsaalesund
einesSektionszimmersgestattet .

NacheinemBerichtedesS .R.
Hofswirddie Einrichtungder
elektrischenBeleuchtungimneuen
Dampf ,Wannen undBaubade
in 21 .Bezirte ,mit demErfor¬
dernisse von8100genehmigt.

DieBetriebskostenbeziffersich
mit 1200r .drJahr¬

NacheinemBerichtedesS .R.
sothanerwirddieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
Grundbei derRealitätim9 .Bezirke,
Säulengasse ,im Ausmaßevon
7864mit 30 herfestgesetzt .

für die Zustandsetzungder
StraßenzugeaufdemErlachplatze
im 10 .Bezirkeim Zugederlin¬
gerErlachundvonderWill¬
gassewirdnacheinemBerichte
des S .R .SchwegeinBetrag
von600r .bewilligt .
fürAusbesserungsarbeiten

imstädtischenAsylundWerk¬
hausewerden21815bewilligt
PäpstlicheAuszeichnung.Papst
ius hat den Vorsteher des
12 .Bezirkes ,OrtsschuleundAr¬

mandat Karl donner zumMit¬
glieddesrömischenOrdens,Advo¬
cati S .Petro ernannt und
ihmdasOrdenskranzverliehen.
sidevorstandOberMag .Rat

pfel hat heute einenlängeren
Erholungsurlaubangetreten .Im

10



WienerRathaus-Korresponden
Neues Rathaus Sel .21360
Herausg.u .verantw.R .R .Teig.
16 .Jahr ,Wien,Donnerstag,17 .Juli1786.

Wiener Stadtrat
Sitzung am19 .Juli 1906
VorsitzendergeburgermeisterEr¬

Neumayer .
NacheinemBerichtedesA .A.

Appenbergerwird fürPerther¬
stellungenin der Fachschulefür
lindustrie der Betrag von
1000bewilligtdierestlichen
950 Mwerdenvon demStaats¬
warbeigesteuert .

DemakademischenSenateder
WienerUniversität werden ,wie
alljährlich LokalitäteninSchul¬
undGemeindehäusernfürzwecke
der volkstümlichenUniversitäts¬
kürzeüberlassen .

demProjekte derDirektion
der . k .Samen-Controllstation
in Wienfür die Errichtungeines
Glashauses im Anstaltsgarten im
Präter wirdzugestimmt .

NacheinemBerichte des A .A .
soll wird zurDrucklegung
desJahresberichtesdes . k .Staats¬
Gymnasiumszu Florisdorf ein
beitragvon400r .bewilligt .

NacheinemBerichtedes G .A.
Postenollewerdenderöffentlichen
BibliothekvonNew- Yorküberihr
Ansuchendie auf dieGemeinde¬
verwaltungbezüglichenWerke
und Berichte übermittelt .

NacheinemBerichtedes S .R.
GottauerwirdfürPariatherstel¬
lungenimSchulgebäudeimGe¬
zirke ,Alserbachstraße33 ,einBe¬
trag von4478 .bewilligt .

NacheinemBerichtedeR.

Schreinerwirdfür dieVergröße¬
rung von 28 bestehendenund
die Herstellung vonneuen
Putzschachtenfür dieUnterleitung
der städtischenStraßenbahnen
ein Betragvon25000rbewilligt .

das von der Fr .Wagner ,Giro
4RurvorgelegteOpferbetreffend
die VerstärkungderEisenstrit¬
tionen in denWagenhallender

BahnhofeBrigitteren undKreu¬
gasse wirdgenehmigt .

für die ErneuerungderGe¬
leise auf derSimmeringer
HauptstraßezwischenderGra¬
bergasse und demBahnhofe
Cimmering wird ein Betrag
von338000R .genehmigt.
NacheinemBerichtedesS .A.

Rauerwirddas Projekt fürdie
Herstellung einerGartenanlage
amPenzinger Friedhofein
13 .BezirkemiteinemGesammt¬
betragevon18400genehmigt.
hievonentfallen110Raufdie
gärtnerischenHerstellung ,2490
auf die Einfriedung und4800
auf die Rohrlegungenunddie

AufstellungvonSchritzgranten
NacheinemBerichtedes S .R.

Rainwirdfürferialcherstellen¬
gen im Schulgebäude imBe¬
zirke ,Paristengasse 43 ,ein
Betrag von 2100rbewilligt .

Der . k .Staats - Realschule
im Bezirke werdenLehrzimmer
in Volksschulgebäudein derHoff¬
städterstraße 3überlassen .

die Schadloshaltungfürden
zur StraßeabzutretendenGrund
bei der Realität Allerstraße11 ,
Wittenburgstraße23 imAus¬

maßevon 814 in derAlter¬

2
strafe und 13746 in der
Wilkenburgstraßewird mitden
Parschallbetragevon18200R.

festgesetzt .
derfachlichenFortbildungsschule
derKleidermachenwerdenkon¬

kalitäten im Schulgebäudeer¬
bau ,Ziegelgasse49 ,unterden
üblichenBedingungenüberlassen.

das vom S .R .Hormannvor¬
gelegte Projekt für denKanal¬
umbau in der Untern Wech¬
gärberstraße wird miteinem
Betragevon5300genehmigt.

das Detailprojekt fürdie
Herstellung einer Baumpfen
zung in der Markthofgasseim
3 .Bezirke wird mit einem
Kostenerfordernisse von4683
genehmigt ,hievonentfallen
3823 .auf die Gärtnerischen
Herstellungen und 800auf
die Aufstellung von4Schritze

hydranten
NacheinemBerichtedesS .R.

Buschwird das vonderGemein¬
de behufsdurchführungder
Gürtelstraße angekaufteHaus¬
Weidling ,Gürtelstraße 22 ,
Baumgasse12 ,nachdem15 .Au¬
gut demoliert .

dasvomS .R .Fataliavorge¬
legte Detailprojekt fürdie
AusgestaltungderGartenanlage

auf demDepoltplatze imBe¬
ziele Hernals wird mitdem
Kostenbetragevon20000R .ge¬

nehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.

Gottbauerwirdfür dieAufstel¬
lung von 8 Feuerhydrantenin
Zwischenbrechenundfür dieHer¬
stellung der erforderlichenRohr¬
leite ich ein Betragvon5000



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .13601 .NeuesRathaus

heraus unverantw .R .R .Teig .
16Jahre ,Wien ,Freitag20 .Juli1906
DeutschmeisterDenkmalverherrn

Offizien des activen undnicht
activen Standes ,welchebeimRük¬
Infanterie Regimenthoch -und
DeutschmeisterArtgedient
habenund sich an der am29 .Sept .
tember . J .stattfindendenEnt¬
hüllungsfeier desDenkmales
beteiligen werden ,wollen
dies demDeutschmeisterdenk¬
mal Kanten in Wien I .Am
hof11schriftlichbekanntgeben.
die Zuschriftenwerdengesammelt
demk .u .k .RegimentsComman¬
daübermittelt .

RegulierungdesPlatzesvordemWest¬
bahnhofeder ZustanddesVorplatzes
bei der Ankaufheit des Was¬
Bahnhofesbilderschonseit Jahrender
Gegenstandlebhafterundzahlreicher
Beschwerden der Bevölkerung
Insbesonderssind es dieentlang
derselberstraßebefindlichenGraben,
die BöschungunddasHolzgeländer,
diesowohlfürdiePassanten,alsauch
für dasaufdemBahnhofeankommen¬
de Publikumeinen unschönenAn¬
blick darbieten ,dazukommtnoch
derschlechteZustanddesPflastersauf
demVorplatze ,wegenBeseitigung
dieser Übelständehabenmehrfache
VerhandlungenmitderStaatsbahn¬
direktionstattgefunden,dienun
endlichzueinemErgebnisgeführt
haben .Ander GrenzedesBahnhof¬
vorplatzesgegendieselberstraße
soll ,anStellederbestehendenLöschung
in der StreckevonderHackengasse
biszurPelzgasseeineStraßenstütz¬

mauermit einemaufgesetzten
Gitter hergestellt werden ,die
beiderGartengasseundZinkasse
Stiegen anlagen erhält vonder
Pelzgassesoll gegendenBahnhof¬
vorplatzzueinedirektezufahrt
geschaffen werdenzwischender
Velgasseundder Lehrgasseist ein
Rettungsplatzzuerrichten ,vonder
ursprünglichin Aussichtgenommenen
HerstellungeinerGartenanlage
vor der Stützmanner wurde
abgesehen ,weilhiefürzuwenig
Raumist .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedesH .R .Wessel
dasbezüglicheProjektgenehmigt.
DieKostenbeziffernsichmit29518,
dieGemeindeSiefragt ,hiezu5%bei
Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesA .A .Appenber¬

ge beschlossen ,derCommission
für dieVerwaltungderKarl .Ritt¬
v .HackerschenErbschaftdesS .Vigent¬
Vereines für freiwillige Armen¬
pflege ,wieimVorjahrefürdie
Knabenbeschäftigungs-Anstalten
eine Subventionvon15000r .zu

bewilligen ,die genanntekomme
sionunterhält17Knabenbeschäf¬
tigungsanstalten ,in welchenin
Jahr19051896Knabenbeschäftigt

und unterstützt wurdenhiefür
wurden 103677 .vorausgab .

StädtischeSammlungenderSa¬
rat hatnacheinemBerichtedesA .A.
Rosenoble ,eine vonderVermehr¬
FabrikRichardLiebling ,alsGeschenk
angeboteneVermehrmit Dankab¬
zeptiert .Esist dieseinaltes
Turmuhrwerkder Hofburg ,wel¬
chesausdemAnfangedes18 .Jahr¬
hänge .Es kommendürfte Be¬

10

merkenswert,daßdasMuseum
schoneinealte Turmehrbesitzt ,
nämlichjene vonStefand ,welche

jedocheinbedeutendhöheresAl¬
ter aufweist .DieseUhrstehtdes
Raummangelshalber ineiner
Kiste verpacktin einemDepo¬

ehrengrabderSadtrathatnach
einemBerichtedes A .A .Wessel
für denam23 .Oktober1905 ,ver¬
storbenenStahlbarenfabrikanten
kaiserl .RatMichaelAdlerein
Ehrengraban derFriedhofmauer
des Zentralfriedhofesgewidmet.
Adlerhatsichseit demJahre1899
in seiner Stellung alsGenossen¬Instruktor großeVerdichteschafts¬

erworben .ErwarauchMitglied
der Handels -undGewerbekammer
desArbeitsberates ,desZollbeirates ,
desIndustenundLandwirtschafts¬
rates ,ferner MitgliedderGewer¬
beschulkommissionundihmgeburt,
auchein hervorragendesVerdienst
um das Zustande kommender
WienerLehrlings -Ausstellungim
Jahre1904 .

Jubiläumswart inOttering .
DieGemeindeWienhat imJahre
1849demSakringerVerschöne¬
rungsvereine einen Teil der
sogenanntenVogeltenwieseauf
10Jahreverpachtet ,aufwelcher
dann die Kaiser JubiläumsWarte

aufgestelltwurde .DerStadtrat
hat nunnacheinemBerichtedes
S .A .GrafdasPachtverhältnisbis
zumJahre 194verlängertund
zur Errichtung einesZubaues
zudenbestehendenObjektendie
Zustimmungerteilt .



Rathaus v .Respondenz
21706 .

derMittelstandskongreßinnur
berg .DieinternationaleMittelstands¬
KommissionhieltheuteinNürnberger¬
Rathaus,ihreGeneralversammlungab¬
derselbenmehret ,als Vertreterder
GemeindeWienMagistratsdirektorDr.
Weiskirchnerbei .AlsPräsidentder
künftigenPunktionsperiodewurde
SectionshofDr .Exner,alserster
VizepräsidentRegierungsratProf.
Eigen Schwiedland ,in
gewählt.Eswürdebeschlossen,den
nächstjährigenMittelstandskongreß
in Wienabzuhalten .Übermehrere
denMittelstandbetreffendeFragen
wird ein Preisschreiben ver¬
laßtwerden.



WienerRathausKorrespondenz
Fel .313607 .NeuesRathaus

herausu .verantw.Red .R .Eigl.
16 .Jahrg.Wie,Samstag,21 .Juli1906.
AusdemRathause.DerStadtrat
hält in der kommendenWoche
amMittwoch ,Donnerstagund
Freitag um10 UhrVormittags
Sitzungenab .Dermorgenstatt¬
findendenFeier anläßlichdes
25jährigenJubiläumsdesG .R.
SchlechteralsVorsteherderGenossen¬
schaftderBuchbinderwirdinVer¬
tretung der GemeindeV .Fr .
Neumayerin BegleitungdesPrä¬
sidial -SecretärsDr .Biblbewohnen¬
Dienstagden24d .M.findetdie
Einweisungdes neuenTeiles
des SakriegerFriedhofesstatt¬
Die kirchliche moniewird
Pfarrer JohannDavonAlt¬
Daringvornehmen .InVertre¬
tungdesBürgermeisterswird
c .K .Perd .Grafderfeierbeiwohnen.
Ober-Mag.Rat .Posselttrittam

Montageinenmehrwöchentlichen
Erholungsurlauban .
BezirksvertretungLeopoldstadt.
derStadtrathatnacheinemBericht
desK .R .Oppenbergerbeschlossen,

demGemeinderatezuempfehlen,
die kürzlich vorgenommenen
Wahlenin dieBezirksvertretung
Leopoldstadtausdemzweitenbezw.
erstenWahlkircherzuverifiziren.

NeueStraßenbenennungen.ImStadtrate
berichteteM.BuschüberdieStraßenbe¬
nennungaufdenGründenderehema¬
tigenBrauhauralitätinGandenzdoch
die vonder Arndstraßeabzweigende
neueGassewurde,nachdemberühmten

MedailleurAntonScharffgest .am
8 .Juli1903)mitAntonScharfastvomMargaretenurtelzurKollar
gasseführendeneueGasse ,nachdem
am22 .September1899verstorbenen
letztenVigeburgermeistervonGaudenz.
DorfJosefHofbauermitHofbauer
gassebenannt.

Ernennen.DerStadtthattnacher¬
mit des W .E .D .Neumayer
ernannt ,imStatusdesMarkts¬
KarlEnensellnerzumMarktinspek¬
tor ,StudithSilberbauerzumMit¬
Commissar,melsellischeszumMarkt¬
amtsoffizialundKarlScholzzum
Marktands-Akzessisten ;imNatus
des WasserFriedrig
LeemannAntonGl .Anton
VersatzundJohannJawikzu
Revisoren ,ersterKlasse ,Alois
Laquai ,mitNeutu .Rudolf
Ortenv .MolitorzuRevisoren
zweiterKlasse .Einethränen

den Stadt wurdeden
GeorgGlückverliehen.
StädtischeBäder .Diestädtischen
Volksbäder wurden im Juni l .J .
254 . 40Personenbenützt .Esbesuch¬
ten dasBad :2 .Bez .Vereinsasse,
12853Männer ,8167Frauen ;3Bez.
Apostelgasse,9970Männer3446Frauen939 .

Männer5 .bey ,Klagbaumasse,
4147Frauen ;5 .Bez .Einsiedlerplatz
14800 Männer ,5756 Frauen
6 .Bez .Esterhazygasse ,12599Männer,
5029Frauen ;7 .Bez .Mondschein¬
Gasse ,9088Männer ,3034Frauen,
8 .Bez .Floriangasse12866Männer,
4569Frauen ;9 .Bez .Wiesengasse
8439Männer ,3515Frauen .10 .bey ,

182
Gudenstraße ,15740Männer ,
5972Frauen ,11 .Bez .Geiselberg¬
straße ,4123Männer,1800Frauen;
13 .Bez .Gütteldorferstraße,4170
Männer ,1803Frauen :14 .Bez .
Chemikerasse ,12157Männer
5110Frauen;15 .Bez .Reithofferplatz
10869Männer ,4168Frauen :
16 .Bez. ,Fried .Kaisergasse13944Män¬
ner ,6388Frauen ;17 .Bez .Gschwand¬
nergasse ,10467Männer,4560Frau¬
en .18 .Bez . ,Klostergasse,8191Män¬
ner ,4714Frauen .20 .Dez .Treu
straße8661Männer ,3498Frauen¬
das DonaubadainErzherzog
Karschlatzwurdevon1100Män¬

nern ,2746Frauen ;dasFreibad
am linken daraufer von
8400 Männern ,2100Frauen ,
das StrombadKaiserJoselbrücke
von 1987Männern ,765Frauen ;
das Strombad ,Sophienbrückevon
3510 Männern ,1486 frauen ;das
Strombad Augartenbrücke von
6589Männern ,2192Frauen ;das
BadFlorisdorfvon929Männern,
302Frauen ;dasHernalserVoll -und
Schwimmbadvon3760Männern
399Frauen ,das PlosbadKahlen.
bergerdorf von 690Männern
375Frauen ;das StrombadRuß¬
dorf von 1184Männer418Frau¬
en und das Theresienbad im
12 .Bezirke von 12283Männern
und3684Frauenbesucht .



Rathaus - Korrespondenz .
F .3Rathaus 6 Fol .21360 .
herausu .verantw .Red .Zeigt
16 .Jan . ,Wien,Montag,23 .Juli1906
Wien ,Brauhaus .Bekanntlichwür¬
de durch ein Schadenfeueram
5 .Juli . J .die zu demW .Brau¬
hause in Wallhof zuRanner¬
das gehörige Scheuer ,sammt
den darin aufgeschicherten
futtervorräten zerstört .Der
Stadtrath nunnacheinemBe¬
richte des H .R .Rainbeschlossen ,
für die Errichtung eines neuen
Getreides fünfens 4500zube¬

willigen ferner wurdefür
die Herstellung eines neuen
Kuhstalles undeinerScheuer
ein Betragvon52400R .be¬
willigt ,wovon14500R ausder
Entschädigung ,welchedieVer¬
sicherungsanstalten zuzahlen
haben ,zu tilgensind .
DasProjekteinerVillenanlagein
Hadersdorf .EinKonsortiumbeab-¬
sichtigt ,einen ,zumkleinerenTeile
imGemeindegebietederStadtWien¬
zumgrößtenTeilejedochimGebiete
derGemeindeHadersdorfgelegenen
denKaiserl .Familienfondsgehöri¬

genGrundkomplexkäuflichzuer¬
werben .AnStelle des mitJung¬
mais bewachsenenKomplexessoll
eine Villenanlage entstehenmit
ungefähr100 ,vongroßenGartenan¬
lageneingeschlossenenWohnhäusern.
der zu parzellierende Kom¬
glich mit über400000in .Das
Konsortiumhat sich nur andie
Stadt Wien gewendet mitdem
Ersuchen ,die Gemeindevertre¬
tung mögeihmbekanntgeben
sie geneigtsei ,dieelektrische

asenbahnbis zurWillenanlage

fortzuführen ,ferner dieseAnlage
mitWasserderHochzuellenleitung
zu versorgen und fragt ferneran ,
ob die GemeindeWiendasganze
Gebiet ,auf welchemdieWillen¬
kolonieentstehensoll ,der StadtWien¬
einverleibenmöchte .DerStadtrat
hat sich demAnsuchengegenüber
ablehnendverhalten ,wennder
zu verbauende Komplexzum
großen Teile in denkünftigen
Wald -und Wiesengartelfällt
und weil ferner die Zuwen¬
dungen ,welche gewünschtwer¬
den ,eine zu großeBelastung
für die Gemeinde Wienwären .

DieGesundheitsverhältnisseWiens,
In der amSamstagabgehaltenen
Sitzungder städtischen Amts -und
Anstaltsärzte wurdevomStadt¬
physikusDr .SzongottderCanitäts¬
hauptrachfort für denMonat
Junil .J .erstattet .DieGesundheits¬
verhältnisse ,warenimBerichts¬
monate recht günstig .Diere¬
lative Kühledes Monateshatte
offenbarzur Folge ,daßdieKrank¬
heiten derVerdauungsorgane
bedeutendwenigerzahlreich
warenals sonst in dieser Jah¬
reszeit .In diearmenarztliche
Behandlungsind9222Fällezu¬
gewachsen ,darunter anent¬
zündlichen Erkrankungender
Athmungsorgane1801 ,anjenen
der Verdauungsorgane1587
an Luegenüberkulose603Fälle .
Aufdie AnzeigenüberInfektions¬
krankheiten sind bedeutendzu¬

rückgegangen ,von 5483 imVor¬
monateauf 3902imBerichtsmo¬
nate .AnScharlachwurden317 ,an

Dieteritis 387 ,anAbdominal¬
Typhus34 ,an Rotlauf118 ,anMasern
2401 ,an Keuchhusten233 ,anVa¬

ricellen 263 ,an Münch192Fälle
gemeldet.InderSterblichkeitist

ein unverhältnismäßiggrößer
Rückgangzu verzeichnen ,sodaß
der Berichtsmonatdiegünstig¬
sten Mortalitätsverhältnisse
in Bezugauf dengleichenMonat
in denletzten 10Jahrenaufweist .
Es starben imJuni 2747Personen
gegen3034imJunidesVorjahres.
Ander Sterblichkeitwardasmann¬
liche Geschlechtmit 5348 ,dasweib¬
lichemit4652%beteiligt .ImBe¬
richtsmonate würden24landes¬
gerichtlicheund79sanitätspolizen
liche Obduktionenvorgenommen
VondenkommunalenCaritätssta¬
tionen wurdenim Juni1827
Krankentransportedurchgeführt,
allenübrigenRettungsgesellsch¬
zusammen nur 1260 .
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16 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,24 .Juli1906
IV .HochzuellenleitungderGe¬

meiner als Ausschußfür den
Bauder 2 .KaiserFranzJosef¬
Hochzuellenleitunghat inseiner
letzten Sitzung über dasEr¬
gebnis derOfferterhandlung
wegenVergebungderBau¬
lose 12 ,13 und 14umfassend
die Wasserleitungstrecke ,von
der Grenze der Gemeinde
Scheiblesbach St .Georgenbis
zumSierninghof inRametz
berg in denGerichtsbezirken
Scheibles und Mark ,Beratung
gepflogenunddieseArbeiten
an die Bauunternehmungen
F .Marinelli &amp ;L .Faccanon
Baulen 12 und 13 )undLeo¬
Arnoldi Baules 14 )vorge¬
ben .Die jetzt vergebenenAr¬
beiten umfassen eine Strecke
von ca .20 km für die Aus¬
führungderselbenist einTermin
vonzweiJahren 4 Monatenfest¬
gesetzt .Mit den Arbeitenwird
nochimLaufedesheurigenSommers
begonnen werden .

EineEinweihungimOttahringer
Friedhofe .In der letzten Zeit
ist eine bereits dringender¬
wendige Erweiterungdes

AttakriegerFriedhofesdurchge¬
führt worden ,das undeinbe¬
zogene Territorium umfaßt
rund 6200 mund bietet Raum

für die Anlagevon72Gräften,
639eigenenund343Schacht¬
graben .DiefeierlicheEin¬
weisungdieses neuenTeiles ,

der nunmehrvollständig
fertiggestelltist ,nahmheute
vormittags um10 Uhrder
Pfarrer von Ottarie Mag .Pa¬
unter AssistenzderPfarrgeistliche
keit vor .Der Pein wöhnten
bei :V .R .D .Porrer ,d .R .ferd .
Graf ,G .R .SchraderBez .Vorst.
Stelle .Pridl mitzahlreichen
MitgliedernderBezirksver¬
tretung ,Pfarrer EdlbauerOb¬
Mag .R .Röhl ,Mag .R .Hulke ,die
Mag .SekretärD .Biblund
Romakowsky ,Vize-Baudirektor
Hellmreich ,BauInspektorMe¬
nitzky ,die städt .Ingenieure
Schmied und Fuchs ,dann in
Vertretung der Verwaltung
der WienerGemeinderi¬
höfetechnischerKontractorMei¬
singer ,FriedhofverwalterOffizi¬
al Brannetc .diekirchliche
Zernome fand auf dem
neuerTeiledesFriedhofesvor¬
einemin der Mitteerrichte .
ten Krügisistatt .NachderKirch¬
lichen Weisehielt PfarrerMag.
PadeineAnsprache,inwelcher
er die Bedeutung desFried¬
hofes und die Bedeutungder
kirchlichenWeiseeinesFried¬
hofes auseinandersetzte .Er
schloßmit demWunsche .Möge

der liebe Gott in seinerBarm¬
herzigkeit es geben ,daßdie
Seelen aller derjenigen ,die
hier begrabenwerden ,geeinigt

werden ,ehe sie ausdem
Lebenscheiden ,mögederliebe
Gottgeben ,das Alle ,diehier
begrabenwerden ,hörendie
Posaunedes Engelsamgroßen
Tage und mit Freuden ,auf¬

erstehen zumewigenLeben .

28

V .F .P .Forrer dankte inVertra¬
trung desBürgermeister
der Geistlichkeit für dieVor¬
nahmeder kirchlichenWeise
dankte danninsbesonders
demK .R .Graffür seineBe¬

mühungenumdasZustande¬
kommen der Erweiterung ,
verwiesauf dieNotwendigkeit
Dieser Erweiterungund
erklärte ,daß dieGemeinde
Wiesich der Verpflichtung ,für
dieBedürfnissein diesemBezirk
Sorgezutragen ,vollbewustsei .
ErbenutztedanndieGelegenheit ,
umeinem WunscheAusdruck
zu geben ,der ihmschonlange
amHerzengelegen .Vondem
armen Manne kann mannicht
mehrverlangen ,als daßer
über demGrabe seiner teuern
Totenein einfachesKreuzerrich¬
tet ,er hat damitderPietät
vollaufGenügegeleistet .Die
Reichenabermögensichnichtda¬
rauf beschränken ,durcheinen
einfachenAbelisten ,dernicht
einmal ,als Wahrzeichendes
Christentumsgeltenkam ,die
Graberzu schmücken ,siemögen
sicheinBeispielnehmenanden
schönenFriedhofenmitdenherr¬
lichenMeisterwerkenderKunst
in ItalienoderimübrigenAus¬
lande ,und mögenKunstwerke
errichtenlassen .Dadurchehrensie

nicht nur diejenigen ,diein
demGraberuhen ,sie ihrenda¬
mitauchihre Vaterstadt ,indem
sie neueKunstwerkeschaffen .
Um11 Uhrwardie einfach ,aber
würdige Feier beendigt .
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16 .Jahrh. ,Wien,Mittwoch,25 .Juli1906

Internationaler verland zumStu¬
diumder Verhältnisse desMittel¬
standes .Samstagnachmittagfand
in Nürnberg die General¬
versammlungdiesesVerbandes
statt .Präsident Geheimrat
Rodiger konnte Vertreter aus
Oesterreich ,Balgen ,Hollandund
demdeutschenReichebegriffen
Oesterreichwarvertretendurch
Sektionsche .Einer ,Reg .Rat
Schwiedland ,und auchdie
Weichechner ,Namens der
Stadt Sternberg begrüßte in
tretung desBürgermeisters
die hat Jobst Bodinher¬
lichen WortendieVersammlung
undwürffteihrenBeratungen
bestenErfolg ,sodannwurden
dieNeuwahlenfür dasJahr1907
vor ommen zumPräsidenten
des Verbandes wurdeLections¬
aufLaner ,zumVice-Präsiden¬
ten S .Schwiedland ,zum2 .Vie¬
präsidentenJulien RochAn¬
wärenmittelst Anklamation
gewähltSektionschofbauerdan¬
te für die auf ihngefallene
ehrende Wahlundappelliert

an die Anwesenden umihre
unermüdlicheArbeit zurFör¬
derungdesnächstjährigen
Kongresses ,der in Wienabgehal¬
ten werden wird Redner ,weil
darauf hin ,daß kaumeine
FormderMittelstandsforde¬
rungbesteht ,die nichtschon
in OesterreichinErscheinung
getreten wäre ,Sektionsche
einer referiert ,sodannüber

die Arbeiten des Wienver¬
bereitenden Kongreßkomite
dasselbebestehtbekanntlichaußer¬
SektionscheBaueraus demHof¬
raten reiche und 8 .Artl ,
E .A .d .Gehemann ,Advocat
Rienbeck ,Reg .Rat .D .Schwie¬
land ,Mag .DieD .Neukirchner
undaus demSekretär .Vester

SektionscheStevenBrüssel ,
erstattet ,sodanndenBericht
überdie bisherigenArbeiten
des internationalen Ver¬
bandes bei dieser Gelegenheit
entschiensicheinelebhaftda¬
batte über das Creditwesen
in deren Verlaufinsbesondere
darauf hingewiesenwird ,daß
sichsowohlin Belgienwirauch
in DeutschlandVereinezur
FörderungderBarzahlungen
an Handwerkergebildet haben .
Abg .F .Reiskirchnerbekanteben¬
falls die Notwendigkeit ,den
Handwerkerzu schützenund
weis insbesonder auf die
Bauhandwerkerhin ,welcheschwer¬
durchdasVorgehenihrerSchuld¬

ner ,der Bauschulanten ,lei¬
den und regt dieSammlung
von Materialien in allen Lan¬
deran ,welchesichaufdenSchutz
unddie SicherungderForde¬
rungen derBauhandwerker
beziehe .ZumSchlußderGna¬

ralversammlung erneuert
Abg .D .WeiskirchnerinVertre¬
tung der Stadt WiendieEin¬
ladungzumnächstjährigen

Kongresse

FerdinandvonPaardergeschäfts¬
führendeV .F .G .Neumayerhat
in derAffendesdahinschie¬

denenösterreichischenDichters
hard v .Saar ,Reg .RatMarsch
nachstehendesBeileidschreiben
gerichtet .Ander Trauerüber
dasAbleben ,Ihreshochverehrten
Oheims ,des großendeutschen
undösterr .Dichtersford .v .Paar¬

nimmtdie Stadt Wiehervor¬
ragendenAnteil ferd .v .Paar
hat ,indem er als Wiener
die Lorbeeren ,anerkannten
Dichterrühmespflückte ,den
Namenseiner Vaterstadt
Ehre gebracht ,er hat Sie
aber insbesondersdadurch
verpflichtet ,daß erseinen
schönsten dichtungenden
Wiener Bodenunterlegte
undseineherrlichstenGestal¬
tungen aus demWiener
Lebenschöpfteund ,dasfüllern
seiner edlen Kunstundseiner
schwärmerischenHeimatliebe
über unsere Stadt undihreUm¬
gebungausgießend ,ihr her¬
matsdichter im wahrstenSinne
des Wortesgewordenist .
Undbei fernemGeläute¬1 mich still derVorschrieb

der Dichter an Wieninihm
die Totenglockenlauten ,segnet
auch seine Vaterstadt dasAn¬
denken v .Paars als eines
ihrer tüchtigstenundbesten¬
Söhne .Ich gestatte mirheuer
Hochwolgeborenunddenübrigen
AngehörigennamensderGe¬
meine vertretung der k .k .
Reichshaupt -undResidenzstadt
Wiendas tiefste Beileidaus¬
zusprechen .AnderBahre
desVerstorbenenwirddieStadt

Wieneinen Kranzmitweiß¬
roten Schleifenniederlegen .
In derheutigenStadtratssitzung
hielt V .F .G .Neumayerdemver¬
storbenenDichterPardv .Saa¬
einen warmenNachrufund
betonte hiebeiinsbesonders
den Wiener Charakter der
DichtungenPaar .Überseinen
Antragbeschloß,sohinderStadtrat¬
zur Bestattungdesverstorbenen
Dichtersin Anerkennungseiner
Verdienstedie Grift GripheX.
Nr .33 .auf demDobingerFried¬
hof ,welchesich invornehmen
Lagebefindet ,zuwidmen,
undfernerhin dieErhaltung
undAusschmückungdieserGraft
auf Gemeindekosten zuüber¬

nehmen .
Beeidigungendergeschäfts¬
führendeV .F .G .Neumayrhat
imVerlaufedesherlichenVor¬
mittags eine Rechtstadt .
Beamtenin Eidgenommen.
60 .Geburtstag.LetztenSonntag,
den 22 St feierte in seiner
Cammerwohnung in engeren
bei Gloggnitzder S .A .Busch
die Vollendungseines 60 .Le¬
bensjahres eine ganzeFami¬
lie ,aus 6 Söhnenund2Jah¬
tern bestehend ,hattesichzudieser
feier dort eingefunden .Kan
FriedrichBusch ,eingebürtiger
LiebenbürgerSache ,warseit
demJahre 1870inverschiedenen
großen Eisenhandlungenin
Wien tätig ,wo er hervorra¬
gende Vertrauenschaftenein¬
nahm .ImJahre 1876machteer
sich selbständigundgründete
eine eigeneEisenhandlung

60



gemeinteGnadendorf,wer
sich durchfleiß undunend¬
licheAusdauerzueinerin
jederHinsichthochgeachteten
Stellung herarbeitete .Er
wurde1891 aus demII .Wahl
kircherdesBezirkesWeidling

in den WienerGemeindem
entsendenund1896inden
Stadtrat berufen .Ausdiesem
Anlassebegleichwünschteihninder
herigenStadtratssitzungderVor¬
sitzendeV .F .G .Forrermither¬
lichenWortennamensdesStadt¬
rates .

WienerStadtrat
Sitzungvom25 .Juli1906.

vorsitzender.V .R .D .Forrer.
A.A.Kellmannbeantragt,das
ProjektfürdieöffentlicheBeleuch¬

tung des Margarethenurtels
undderEichenstraßeam5 .und10.
Bezirke mit Gassammenmit
demGesammterfordernisvon
36200R .zugenehmigen.Aug.

DasProjektfürdieHerstellung
eines provisorischenSteinzeige
Rohrkanalsin derZeitagasse
vonS .Nr .16biszurSiebenbrunnen¬

Gasseim Bezirkewirdmit
demErfordernis der 2300R

genehmigt .
S .R .Risamebeantragt ,das

ProjektfürdieöffentlicheBeleh¬
tung des WiedererGürtels
undderGartenanlagen,vordem

Eid und Staatsbahnhofein
10 .Bezirke( mitGasflammer
mit demGesammterfordernisse
von36000R .zugenehmigen.Aug.

ÜberAntragdesselbenRe¬
ferenten wirdbeschlossen ,wegen
BeschleunigungderProjekte

fürdieHerstellungdesPersonengestrafevorgelegtenEnt¬
Tunnelsin der Stationbeide wurfes einer neuenHaus¬
lich der Sudbahn ,fürdie undbetriebsordnungfürdie
DurchführungderLängenfeld¬städtischenSchlachthäuser.Aug.

die Wiederaufnahmegasse über Eidbahngrundund
für den UmbaudesPavorten . derSchlauchtrommelwagen.
Vindetteseineentsprechendbe¬ beschritzungzuinmöglichst
gründeteEingabean das EheweitgehenderWeisewirdge¬

ministeriumzurichten . nehmigt
derselbeBerichterstatterbe¬ NacheinemBerichtedesselben

antragt ,einenTeilderRat .Par¬ Berichterstatters wirdeine
Kundmachunggenehmigt ,hat2000in JegersdorfStadtim

10 .Regirteihr 350Behufs welcherder Nachtmarktaufden
ArrondierungderKat .Nr .848 Markteim BezirkeAushof ,

auf der fregungundange¬imTauschwegegegendie andie
denplatzauchvor SonundGemeindeabzutretendeRat .P .

2080 und 81676 in Pavorten feiertagen in der Zeitvon
der 2582mzuüberlassen ,ferner 12Uhrnachbis6 Uhrmorgens
die Rat .P .30807der53294 abgehaltenwerdenkann .

S .A .GrafbeantragtdieVer¬undeinenTeilderTat .P .2080
der 1649an denEinheits¬ besserungderöffentlichenBe¬
chris von 36 her in zuver¬ leuchtungin der hoheBraun
kaufen .Aug . Gasse ,undaufdenKofferplatze

S .R .ist wegbeantragt ,die im16 .BezirkedurchAufstellung
ParpellierungderLiegenschaftvon2 ganzeund11halbächtige

Gesammen,diejährlichenTal .F .46in derVerlängerung
der BelitzsgasseimBezirke Kostenbetragen594R .A.

NacheinenBerichtedesS .R.in eine Baustelle undeinen
reserviertenStraßengrundzu NormannwirdeinePauline
genehmigen .Aug . änderungderErberger¬

V .F .G .Neumayerbeantragt, lande zwischenderWasser
dieAmtsdienerstellenI .KlassegasseunddemHauseNr .28b

um10 zu vermehren ,hiefür genehmigtehiedurchwirdgegen¬jedochebensovieleAushilfsdienerüberder genehmigtenCaution
stellen ,sobaldsiedurchErnennungeine stellenweiseVerbreite¬

vonAushilfsdienernzudefini¬ rungvon7 merzielt ,unddietiven diener frau seinwer¬ einheitlicheAusgestaltungderden aufzulassen dieserAn¬ Erdbergerbandemithauptsache.trag wirdvomStadtratege¬ bahngehalten undSeiten¬nehmigtundwirddemGemein¬fahrbahrwiezwischenBedien¬derte ,nachdemFerien ,vor¬ brückeundWassergasseermäch¬gelegt werden . lecht.
S .R .Wesselbeantragtdie

Genehmigungdes vomMa¬



S .R .Hörmannbeantragt ,das
Projekt für die Regulierung
und Umpflasterung derVorderen
Zollamtsstraße zwischender

Radestraße und der Zoll¬
amtsbrücke im 3 .Bezückemit
der Kostender 3183093b
zu genehmigen .Aug¬

derselbeBerichterstatterbean¬
tragt die Verbesserungder
öffentlichenBeleuchtunginder
verlängertenEidburgerstraße

und den anschließendenStraßen¬
zugen durch Aufstellungvon
33 halb und 11 ganzmächtigen
Gasflammen ,und in denneuen
Straßenzeigenauf demGebiete
der ehemaligentrainvaserne
am3 .BezirkedurchAufstellung
von13halbeund6 ganzmächtigen
Gablammen .A .g .

A .R .durchbeantragt ,das
Projektfür dieöffentlicheBe¬
leuchtung der auf demsagen .
Füchenfeldeim 5 .und12 .Be¬
zirke herzustellendenStraßen¬
zugemit demJahreserforder¬

nisse von 564 zugenehmi¬
gen .( 90halb und 35ganz
nächtige Gabsammen .Ange¬

NacheinemBerichtedes¬
selben Referentenwirddie

28
Einrichtungderelektrischen
Beleichtungim I .städt .Wei¬
senhause mit einemKosten¬
betrage von 2200genehmigt .

Nacheinemgerichtedes
S .R .Knoll werdenstädt .
Grundharzelleninhirschstetten

an der nach Stadlenführenden
Straße im Ausmaße vonra¬
486 zur Arrendierung
von dort in Parpellierung
begriffenen Baustellen
umden Einheitsschreibvon
650 l .verkauft .



Wien ,demdie Erhaltungder
restlichenStraßenbahnobliegt ,
zu ersuchen ,mitRücksicht
auf den großen Verkehr ,der
vonJahr zu Jahr an dichteund

an Transport schwererLasten
zunimmt ,den Umbaudergan¬
gen Brückedurch eineDefi¬
nitive eiserne Brückenoch
vor Beginn der Arbeitenfür
der Hafen des GenenOber¬
Kanalesdurchzuführen ,nachdem
die Gemeine Wier nicht ge¬
sonnenist ,für dieHerstellung
eines zweiten Provisoriums
aufzukommen .Aug .

NacheinemweiterenBerichte
des S .R .SowirddasProjekt
für die ErrichtungeinesSchöpf¬
werkesin hirschstetten in
21 .Bezirke für Lösch -und

Straßenbeschützungszwecke
mit demErfordernisvon14000R

genehmigt .
d .R .Schreinerbeantragt ,die

Herstellung einesVorgartens
vor den Gassenfragten der
im BaubefindlichenSchulge¬
bäudein 15 .Dez .Schargasse
810 ,Viktoriagasse 6 undeines
Commerschielplätze imHofe
dieses Gebäudesmitden
Kostenher 105988 .dieseAn¬
träge werdenangenommen.
das Detailprojekt fürden

ZubauzumVerwaltungsge¬
bäudedesStraßenbahnBetriebs¬
bahnhofesFüchsenfeldwirdmit
der Kostenbetrageder3000

genehmigt .

R .R .Appenbergerbeantragt,für
die imÜberschwemmungsgabe
leget im 2 .Reg .ObAngartenn
straße erforderlichenAdaptien¬

rungen undZustandhaltungs¬
arbeiten sowie für dieZubar
eines Hofzuertretes 4500x
und für kleinere Arbeiten
93220l .zu bewilligen .Ange¬

NacheinemBerichtedesS .R.
Ristoweg wird dasPraell
für den Rubau von Wasser
laufenden aus Betonauf
den Gegapplatzein 4 .und10 .
Bezirk mit den Kostender
967936 genehmigt .

S .R .Rauerbeantragt ,Rohr¬
legungenvonWasserleitungs¬
röhren in derZehntergasse
zwischen der Baumgartenund
Gadikasseim13 .Dez .mitden

Kosten für 6300 zugenehmigen .
. )
NacheinemBerichtedesA .A.

Levenoble ,wird dieUnpflaster
rungder schadhaftenharseiti¬
genTrottoirs auf demRathaus¬
platzeim1 .Bez .mitdenKosten
der 6400R .genehmigt .
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DieNeuerleistungderGemeindeWien¬
in einer der letztenStadtrats¬
sitzungenlegte K .K .Rohden
Ausweisüberdie vonderGe¬

meine Wien und denstädt .
Unternehmungenjährlich zu
ertrichtenden SteuernundGebur
vor .DieZusammenstellungbe¬
trifft den gesammtenRealbe¬
sitz der GemeindeWienund
unddie vonihr selbstbetrie¬
benen oder verpachteten ge¬
weiblichen Unternehmungen
nachdemStandemitEndede¬
zemberdes Jahres1805 .Aufdie
Gebäude ,welche dieGemeinde
Wien für Zwecke der Demo¬
tierung angekauft undim
kaufe des Jahres 1805bereits
demoliert hat ,wurdehiebei
keine Rücksichtgenommen.

DieGesamtssteuer - Geburen¬
leistung der GemeindeWien
beträgtnachderZusammenstellung

234047134 ,hievon ent¬
fällt auf Landesunlagen
367 82951 ,auf Gemeindeab¬
gaben 41744046 ,aufHandels¬
undGewerbekammerbeiträge
24152f 58 x aufGeverbe¬
schulbeiträge 15457 68 ,zu¬
sammen 824 .880 23 .Der
Rest der 1515591 Rthent¬
fällt auf die Steuern ,welche
an denStaat zuentrichten
sind .NachderZusammen¬
stellung habenvondieserLan¬
desfürstlichenSteuerdieeige¬
nen Gelder557 .459f 27x

die stadtUnternehmungen
958 . 131846zu tragen .Von
den stadt Unternehmungen
enthält auf dasStadtLagerhaus
4086 .88 ,auf denRathauskeller
21121 .auf die stadt Gas¬
werke 30226567 auf die
Elektrizitätswerk159446f 23x
auf die stadtStraßenbahnen
15878R .10 .aufdasstädtische
Brauhaus44376 .hinsichtlich
der Art der Steuersetzt sichder
Betrag von1,518591R .11 hzu¬
sammenaus der Grundsteuer
cher 2100768 aus der Haus¬
zinssteuerger 177 . 719 ,79 ,
aus der Erwerbsteuerher¬
266 .10372h ,aus demGeburen¬

aquivalente her 310804
aus der Rentensteuer her
307 . 65168 h .DerStadtratnahm
diesen Ausweiszur Kenntnisund
beschloß ,derselbenbeiBeratung
desHauptrechnungsabschlusses
unddes Hauptvoranschlagesdem
Gemeinderatevorzulegen .
virtus Schumann .In einer die
letzten Stadtratssitzungenbean¬
tragte St .R .Braun ,demAn¬
denen des Direktors Albert
Schumann umGenehmigung
der Subvermietung seines Zer¬
es im15 .Bezirkean denhir¬
verdirektor MathiasSchelow
ab15 .September1806bis 15 .Feber
1907statt zugeben .DiesemAntra¬

ge wurdeFolgegegeben .
EineneueGartenanlage.DerStadt¬
rat genehmigte in einer der
letzten Sitzungen nacheinem
Berichtedes S .R .Schneiderdas

280
Projektfür die Herstellungeiner
Gartenanlageauf demMathil¬
denplatze und einer Baum¬

pflanzung in derWarner¬
Gasse ,im 20 .Bezirke mitden

Kosten ihr 185761 .

öffentlicheBeleuchtungderStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesS .R.

dieVerbesse¬Appenberger
rungderöffentlichenBeleuch¬
tungin derBerchtoldgasse
im2 .BezirkedurchErrichtung
einer ganz mächtigenGesamme
genehmigt .Für dieVerbesse¬
rungderöffentlichenBeleuch¬
tung in der Zicherergasseim
11 .Bezirke wurdenacheinem
Berichtedes S .R .Risswegdie
Errichtungvon4 halb ,undgänz¬
mächtigenGeflammenundfür
die Verbesserung deröffent¬
lichenBeleuchtunginderSchotten¬
Feld -undMondscheingasse
imJ .BezirkenacheinemBerichte

des St .R .Wessel ,dieUmwand¬
lung je einer halbächtigenGas¬
flamme in eine ganzmächtige

genehmigt .
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Hausu .verantw .R .R .Teig .
16 .Jahr ,Wien,Samstag,38Juli1906
I .österr .Feuerwehrtag ,das
Exekutiv Komiter für den
ister Feuerwehrtag ,dervom
7 bis 11 .September . J .inWien
stattfindet ,hat sich andie
Staatsbahndirektion Wienmit
der Bitte gewendet ,denan¬
diesem Tageteilnehmenden
Mitgliedern vonFeuerwahr¬
vereinen auf denLinien
der österr .Staatsbahneneine

Jahrschreibermäßigungzu
kommenzu lassen .Die k .k .
Staatsbahndirektion hatdiesem
Ansuchen insoweit folge ge¬
geben ,als sie mittelstzuschrift
vom21 .Juli . J .bekanntgab ,
denin Uniformeinzeln ,oder
in GrischenreifendenMitglie¬
dern von Feuerwehrvereinen
behals Teilnahmean demin

Wien auf den Linien der öster¬
Staatsbahnen,ausschließlichder
nicht im Staatseigentümeste¬
hendenLokalbahnenaufEnt¬
fernungen von mehr als 50km
ausnahmsweise eine Jahr¬
chreibermäßigungin derWeise
bewilligt werde ,daßzurfahrt
nachWienundzurückdieBe¬
nützungder Wagenlasseder
PersonenzugegegenLösung
von halbenSchnellzugskarten
S .Classeunddie Benützungder

Wagenlasse derPersonenzüge
gegenLösungvon ganzenSchnell¬

100
zugskartenM.Klassegestattetwird.
diese Jahresbegünstigungkann
in der Zeit von5 bis incl .9 .Sep¬
tember . J .zur Jahr nachWien
undvom7 .bis 10 .September. J .
zur RückfahrtvonWieninAn¬
spruch genommenwerden ,bei
BenützungvonSchnellzogenundbeim
Übertrittin höherWagenlassenist
dienormaleAuszahlungzuleisten .
AusdemRathaus ,derStadtrat
hält kommendeWocheamMitt¬
woch ,DonnerstagundFreitag
jedesmalum10UhrVormittags
seine Sitzungen ab¬

PromenadeKonzertvomnächsten
Sonntag angefangen wirdbis
auf WeiteresdieDeutschmeister¬
SchützenkapelleunterLeitung
ihres KapellmeistersFranz
Taborck,diewöchentlichenPro¬

markonzerte beimLicht .
strahlbrunnen ,und inKinder
charte ,auf derLandstraße
Stadtark besorgen .DiePro¬

menadengerte beimLichtahl¬
brunnen finden ,Dienstag ,
DonnerstagundSonntag ,bezo¬
Feiertag statt undbeginnen
jedesmal um 9 Uhr ,die Ver¬
monatekonzerteimStadtbarke
werden Mittwoch undFreitag
von16bis 7 Uhrabendsabgehalten
VerwaltungsgerichtderStadtWien

se rate früher als in denVor¬
henliegt jetzt bereitsderBericht

Bürgermeister Rügenüber
die Gemeindeverwaltung

Dennfür das Jar1904



als

derhübschausgestatteteBand,
welcherauch15 Bilder und8Pläne

enthält ,behandeltin 31Kapitel
alle zweige der Gemeindever¬
waltungundgibt einübersichtliges
bin über alles ,was auf ,am
namGebiete im Berichtsjahrege¬
schah .DiewichtigenEreignisse
imJahr 1904 ,dieEinbeziehung
der Gemeinden ,am lieben ,Do¬
nauer und die Schaffungdes
21 .Bezirkes werden sammtder

und
Vorgeschichte denlangwieri¬
gen Verhandlungeneingehend
geschildert .VonbesonderemInteresse
dürfte das Kapitel über dieDurch¬
führung derHeimatsgesetzvelle
sein die imBerichtsjahreerflosse¬

nen Entscheidungen desVerwal¬
tungsgerichtshofesunddesUnter¬
richtsministeriums ,welchevon
prinzipieller Bedeutungsind
werden daselbst angeführt und
es ist durch dieselben eineein¬
heitliche Regelungvonbisdahin
strittigen Fragen in Bezugauf
die ErsitzungdesHeimatsrechtes

und die ErlangungderZusiche¬
rungder Zuständigkeitermöglich
das Kapitel Stiftungen lehrt uns
welchhoheKapitalsbeträgefürdie
verschiedenartigenUnterstützungen
zur Verfügungstehen .FürUnter¬
richtszweckebeträgtdasStiftungs¬
vermögenüber 2 Millionen ,für
Saitenpflegeüber4 Millionen ,für
Armenpflege rund 11Millionen
fürsonstigeStiftungenüber10Milli¬
onen Kronen .DasKapital
VerträgeundRechtsgeschäftebe¬

lehrt uns über denansehnlichen
Realitäten verkehr derGemeinde

Wien .DenGartenanlagen ,dem
Gesundheits -undUnterrichtswesen
ist ein großer Raum in dem
Buchegewidmet.Ausführlichist
auchdie Armenpflegebehandelt ,
wofür die Gemeinde vonJahr
zu Jahr steigende Beträgever¬
ausgabt .Im Berichtsjahre wurde
u .zw .am15 .Juni dasVersorgungs¬
heim in Laine inBenützung
genommen,mit dessenEröffnung
eine neue Aera in der ge¬
schlossenenArmenpflegebeginnt .
dasWerk ,welchesin derMagistrat¬

Abteilung für Statistik bearbeitet
und von dem Leiter derselben
Mag .Rat .D .Schreiberredigiert ,wür¬
de ,rechtsichseinenVorgängern
würdig an und bildet einwort¬
vollesauthentischesundkomplettes
NachschlagebuchfüralledieStadt

WienbetreffendenAngelegenheiten
Kain Elisabeth Votikirche
in Genf .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedesS .R .Schneider
demAnsuchendesZentral -Aus¬
schusses zur Errichtungeiner
Kaiserin ElisabethVotikirche
denkmales in Genf umBe¬
willigung einer Subvention

Folge gegeben und demgenannten
Kuhnisse hiefür eineSubvention
von 2000bewilligt .
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herauf veraus unddereige¬
16 .Jahr ,Wien,Montag,30 .Juli1906.
Umbaudes Jakobers das
Justizministerium hat imbe¬
temberv .J .denEntwurffür
ein auf der Are des Jakober¬
hofes in Wienzuerrichtende
neues Gerichtsgebäudege¬
nehmigt .In diesemGebäude
sollen die Amtsräumedes
Expeditionsgerichtes ,undder
vereinten Bezirksgerichte für
die tener Stadt ,diegericht¬
liche Auctionshaltesowie
eine Kanzlisten undvier
diener wohnungenunterge¬
bracht werden .Außerdem
solten aufVerwahrungsräum¬

Registraturen undArchive
in dem neuen Gebäudean¬
tergebracht werden .DerBau¬
datz mit einer Fläche ,von
25343 .ibid diese der
Riemerstraße ,Zedlitz und
Jakobergasse .DasGebäudesoll
aus Parter ,Magarin und
Stockwerken bestehen und
erhält Straßentrale und
einen hof Gustrakt ,diever¬
baute flage beträgt 199523
das Ausmaßder beiden höfe
zusammen10820 Imgroßen
hof ist die Auktionshalteals
Parterrenbau mit 2686
Flächeuntergebracht.DerHaus¬
eingangbefindet sich inder
Mitte der Parade in derRie¬
erstraße undeinzeigener
Eingangzur Auctionshalbin

2

der Mitteder hafft inder
haebergasse .NebenderHaupt¬
tige ist ein Paternister¬
Personenaufzuggeplant .

die AusstattungdesGanzen
bäudessoll in würdigerund
demZweckeentsprechender
Weisegeschehen ,dieFassaden
werden in Putzausgeführt
undin derHöheder4 .Stockwerke
mit glasierten Relief Stein
zeugplattenverkleidetwerden.

für das ganze Gebäudeist
eineZentralheizungsanlage
Niederdrückkampf ,sowieent¬
trische Beleuchtunggeplant .

AnläßlichdiesesBauesist
eine großeGrundtransaction
mit der Gemeinde Nienvon
nnen ,da städliche Gründeim
Ausmaße ,von 22975 in die
Verbauungeinzubezieheund
50048 an die Gemeinde
zu Straßenzweitenabzutreten
sind .Darüber entschauensich
langwierigeVerhandlungen,wissen

dergemeineWienundDicasterial¬
gränte Direktion ,die umsover¬

wickelter waren ,als dieUnge¬
legenheitdesSchwibbogensin
der Bäckerstraße und dieFrage
des ehemaligenLinienange¬
bäudesnächstder altenRaten
Dörfereinedamitverquickt
wurden .In einer derletzten
Stadtratssitzungenwürdenun¬
mehrdie SachenacheinemRefe¬
ratedesH.R .Schneiderbeendigt.
der Stadt genehmigtedie
ihmvomReferentenvorge¬

legtenAntrage ,welcheimWest¬



lichenin folgendenPunktengipfeln ,
Dadurchdenbeabsichtigten

Umbaudie Jakobergasse sover¬
schmalenwird ,daßan derEcke
desHausesJakobergasse4nur
eine Gattenbreise von 630m
verbleibenwurde ,ist letzte¬
wähntesHaussoweitabzutragen
daß für den derzeitbestehenden
öffentlichenVerkehreineStraßen¬

breite von 6 in verbleibt .Das
Aerar überläßt der Gemeinde
Wiendie zur Straßeentfallen¬
den GrundflächenimAusmaße
von 660 .45 ,während die Ge¬
meine Wien den zurBauren
einzubeziehendenGrunddem
nerer unter folgendenBe¬
dingungen übergibt :

Die GemeindeWienüberläßt
den Grund vor der Matzleins¬
dorfer Linie im Ausmaßevon
rund 700 min dasVerzeichnis
für das öffentliche Gutund
leistet eine Auszahlungvon
7000R .das derar verzichtet auf
eine Badloshaltung ausAnlaß
der DemolierungeinesTeiles
des zumAerarialgebäudebeiter¬
straße 28gehörigenSchwibbo¬
gens und für die Übergabe
dieses Grundesals Strassengrund
an die GemeindeWien .Diefür
Vorbauten über die Bauli¬
nien in Anspruchgenommenen
Flächen sind mit 300 herin
zu vergüten .Für dieEinbau¬
ten in das Trottoir ist ein
jährlicher Anerkennungszins
mit 5 %des Gebäude wertes
d .d .mit 15 gar zuleisten .

Die Avancementsverhältnisse der

städtischen Kanzleipraktikanten .
In einer der letztenStadtrats¬
sitzungenreferierte St .R .Hof¬
über die Verbesserung derAvan¬
cementsverhältnisse derstädt .
Kanzleipraktikantenundbean¬
tragte ,von der Bestimmung
desPunktes14Abs .2 desGemeinde¬
ratsbeschlussesvom4 .Jänner1 .
BewerberumeinePraktikanten .
stelle müsseneinesechsmonatliche
vollkommenbefriedigendeProbe¬

raxis als Aspiranten zurück¬
gelegt haben in jenenFällen
Umgangzunemen ,inwelcher
der betreffende eine mehrals

einjährige vollkommenzufrie¬
denstellendeDienstlichtung ,als
Kanzleidiurnist aufweist .Diese
Bestimmunghat auchauf dieder¬
zeit in Verwendungstehenden
Aspiranten desConkratestatus
Anwendungzu finden .DieAn¬
träge wurden genehmigt .

Berichsvertretung Plaidtorf
Mittwochden1 .August. J .nachmittag
2 Uhrfindet eineordentliche
SitzungderBezirksvertretung
für den21 .Bezirkstatt .

Rufreiplätze .DerVereinKindobei
gewährtin seiner Heilanstaltin
2 Bezirk ,Handelsquar 426 ,an
unbemittelte männlicheund
weiblichePatienten12Kürfrei¬
plätze ,weiters12halbfreihäte.
Gesuchesindentwederschriftlich
oder mündlichanWochentagen
von - 6Uhrnachmittagsinder
VereinKanzlerWienI .Handels¬
Rar 436 ,einzubringen
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herausg .in verantw .Red .R .Eigl
16 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,31 .Juli1986.

dere Strassen namen :Nacheinem
BerichtedesS .R .Zalekebewilligte
der Stadtrat ,das derStraßen¬
zug ,AmSchlossbergim13 .Reziel,
der zwischenderSchlosbergasse
undRaschgassesicherstreckt ,
nachVinzendes geb .18 .Feber
1807 .gest .11 .Dezember1874 ,wel¬
der von1849bis 1878Gemein¬
devorsteher von Haringwar
und sich besondereVerdienste
umdas NemblichendiesesOrtes
erwarbe Vinzen - Reso - Gasse
benannt werde .Dieneue
da im Bezirte die vonder
verlängerten Packmassegegen
denkleinen Schaltungführt ,wür¬

da nach Frage
1765 - 1845 ) ,welchergemeinsam
mit P .Ries1830biographischedo¬
tigen über Beethovenherausgab
Resideriorebenannt.
VermittlungsamtWieden .Wiebei

kannt hat sich in der erstenHälfte
Juli . J .das neu creirte Ver¬
mittlungsamt zumVergleichs¬
versuche zwischenstreitenden
Parteien im Bezirke wieder

konstituirt .ZumObmann
wurde .Bezirksvorsteher Abg .

Rienöhr ,zumStellvertreter
S .R .Brzezowskygewählt .Zweck
DieserEinrichtungist bekanntlich,
bei Streitigkeiten überGeldfor¬
derungenbis zumBetragevon
600oderüberbeweglicheSachen,
bezüglich ,welcherdieParteien
erklären ,für dieselben einen
dieSummevon600R .nichtüber¬

steigendenbestimmtenGel¬
annehmenoder leisten zu
Vergleiche zustande zubrin¬
solchenVergleichenkommtmich
demGesetze dieExekutions¬
tigkeit wiegerichtlichenVer¬
gleichen zu .DasGemeinde¬
mittlungsamtfür denII .Bezirk
tis an jedem Mittwoch ,mit
Ausnahmeder Feiertage ,von
9 bis 12 Uhr Vormittagsim
Sitzungssaale derBezirksver¬
tretung ,4 .Bezirk ,Schäffergasse3
1 .Stock tätig und könnendie
Parteien ,welcheihreStreitigkei¬

ten vor demselben zurAustra¬
gungbringen wollen ,entweder
ohneVorladungerscheinen ,oder
durchvorherigemündlicheoder
schriftlicheAnmeldungdieVorla¬
dungderGegenparteivordasVer¬
mittlungsamtin der Kanzleider
Bezirksvertrettungveranlassen ,das
selbe erscheintzuständig ,wennwe¬
nigstenseineder beidenstreiten¬
den Parteien im Bezirkewohn¬
haftist ,odersichaufhält.
Schulbau .In einer derletzten
SitzungendesStadtrateslegte
S .R .OppenbergerdasDetailprojekt
für denAusbaudesSchulhauses
im2 .Bezirke ,Sterneckplatz
WolfgangSchmalzgassemitdem
Erfordernissevon431255R19
vor und beantragte ,dasselbe zu
genehmigen .MitderBauführung
ist imHerbste1906zubeginnen,
die neuen Trakte sollen imLau¬

fenden Jahre im Rohbauvollendet
undbis BeginndesSchuljahres
1907/8fertig gestellt sein .Die
Anträge ,die nochdemGemeinde¬
rate vorzulegensind ,wurde

angenommen .

1

DasVerbotderVerwendungdes
Wassers aus derWiental - Wasser

leitung aufgehoben .Der
Magistrat ,Abteilung ,erläßt
soebennachstehendeKund¬
machung:Mithieramtlicher
Kundmachungvom5 .Septem¬
ber 1805 Mag .Abtwurde
jedwede Verwendungdes
Wassers aus derWienta¬
Wasserleitungaus dendaselbst
angegebenenGründenverboten
Nachdemdie Grundlagen ,wel¬
chezurErlassungdiesesVerbo¬
tes führten ,nunmehrweg¬
gefallen sind ,wirddieses
Verbotwiederaufgehoben .
DieAufhebungdiesesVerbotes
steht bekanntlichimZusammen¬
hange mit demneuerlichen
Verträgen der erst kürzlich
zwischender GemeindeWien¬
und Compagniedes Eauxde
Vienne über die Einleitung
des Wientalwasserszustande .
kam .DiePilleranlagennächst
dem großen Reservoir in
UnterTüllnerbachwürdender Verlaufe desverflossenen
Jahresbedeutendvergrößert.
Gustav Straubiger .Die
sterblichenÜberrestedesgestern
verstorbenen städt .Markt¬
amtsdirektorsGustavStraubiger
werden morgenMittwoch
nachmittags4 UhrvomTrauer¬
hause :II . ,Wassergasse34 ,in
dieevangelischeKirchA .B .I .
Dorotheergasse18 ,überführt ,da¬
selbstGräzise4Uhrfeierlichein¬
gesaget undsodannaufdem
ZentralfriedhofeineigenenGrabe
zuewigenRuhebestattet .
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